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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Vogt
Landkreis Ravensburg

Bekanntmachung über die Durchführung 
des Volksbegehrens „XXL-Landtag  

verhindern!“ über das 
„Gesetz zur Änderung des 

Landtagswahlgesetzes – Aufblähung des 
Landtags durch Reduktion der Wahlkreise 

und Direktmandate von 70 auf 38  
vermeiden“

In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „XXL-Landtag 
verhindern!“ über das „Gesetz zur Änderung des Landtags-
wahlgesetzes – Aufblähung des Landtags durch Reduktion 
der Wahlkreise und Direktmandate von 70 auf 38 vermeiden“ 
durchgeführt, weil es von mindestens 10.000 wahlberechtigten 
Bürgerinnen und Bürgern zulässigerweise beantragt wurde. 
Der Gesetzentwurf, der Gegenstand des Volksbegehrens ist, 
wurde von den Initiatoren des Volksbegehrens erstellt. 

Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der 
freien oder amtlichen Sammlung erfolgen.

1.	 Bei der freien Sammlung, die am Montag, dem 5. Mai 
2025 beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb ei-
nes Zeitraums von sechs Monaten, also bis Dienstag, 
dem 4. November 2025, in von den Vertrauensleuten des 
Volksbegehrens oder deren Beauftragten ausgegebene 
Eintragungsblätter zur Unterstützung des Volksbegehrens 
einzutragen.

	 Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsbe-
rechtigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, 
die Vornamen, das Geburtsdatum, die Anschrift (Haupt-
wohnung) sowie den Tag der Unterzeichnung anzugeben 
und dies persönlich und handschriftlich zu unterschreiben. 
Durch Ankreuzen muss bestätigt werden, dass vor der 
Unterzeichnung des Eintragungsblattes die Möglichkeit 
bestand, den Entwurf der Gesetzesvorlage und deren 
Begründung einzusehen. 

	 Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht ein-
deutig erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder 
unvollständig sind, oder die erkennbar nicht eigenhändig 
unterschrieben sind oder das Datum der Unterzeichnung 
fehlt, sind ungültig. Das Eintragungsblatt ist für die Be-
scheinigung des Eintragungsrechts spätestens bis Diens-
tag, dem 4. November 2025 der Gemeinde einzureichen, 
in der die unterzeichnende Person ihre Wohnung hat (bei 
mehreren die Hauptwohnung) oder der gewöhnliche Auf-
enthalt besteht.

2.	 Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemein-
deverwaltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten 
Eintragungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens 
aufgelegt. Die amtliche Sammlung dauert drei Monate von 
Montag, dem 5. Mai 2025 und endet am Montag, dem 
4. August 2025.

	 Die Eintragungsliste für die Gemeinde Vogt wird in der 
Zeit vom 5. Mai 2025 bis 4. August 2025 im Rathaus Vogt, 
Kirchstraße 11, 88267 Vogt, Zimmer 4 (Bürgerbüro/Ein-
wohnermeldeamt) zu den allgemeinen Öffnungszeiten 
(Montag – Freitag, 08:00 – 12:00 Uhr, Donnerstag zu-

sätzlich von 14:00 – 18:00 Uhr für Eintragungswillige zur 
Eintragung bereitgehalten. Der Zugang ist barrierefrei/
rollstuhlgeeignet möglich.

	 Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Samm-
lung ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, 
in der sie ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre 
Hauptwohnung haben. Eintragungsberechtigte ohne Woh-
nung können sich in der Gemeinde eintragen, in der sie 
sich gewöhnlich aufhalten. Eine Eintragung in die bei der 
Gemeinde ausgelegte Eintragungsliste kann erst erfolgen, 
wenn die Gemeinde aufgrund der dort vorhandenen mel-
derechtlichen Angaben feststellt, dass die Person eintra-
gungsberechtigt ist. Eintragungswillige, die den Gemeinde-
bediensteten nicht bekannt sind, haben sich auf Verlangen 
auszuweisen. Eintragungswillige sollten daher zur Eintra-
gung ihren Personalausweis oder Reisepass mitbringen.

3.	 Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das 
Eintragungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unterzeich-
nung im Land Baden-Württemberg zum Landtag wahl-
berechtigt ist. Dies sind alle Personen, die am Tag der 
Eintragung

	 -  mindestens 16 Jahre alt sind,
	 -  die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen,
	 -  �seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg 

ihre Wohnung (bei mehreren Wohnungen die Hauptwoh-
nung) haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, und

	 -  �nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahl-
recht ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht 
infolge Richterspruchs verloren haben.

4.	 Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht 
nur einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsun-
terschrift leisten.

5.	 Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintra-
gungsliste kann nur persönlich und handschriftlich geleis-
tet werden. Wer nicht unterschreiben kann, aber das Volks-
begehren unterstützen will, muss dies bei der Gemeinde 
zur Niederschrift erklären. Dies ersetzt die Unterschrift. 

6.	 Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetz-
entwurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrauens-
leuten der Antragsteller oder deren Beauftragten bei der 
Ausgabe der Eintragungsblätter zur Einsichtnahme bereit-
gehalten und bei der Gemeinde im Eintragungsraum zur 
Einsicht ausgelegt:

„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes

Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden  
Gesetzentwurf seine Zustimmung zu erteilen:

Gesetzentwurf zum Volksbegehren 
„XXL-Landtag verhindern!“

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 
- Aufblähung des Landtags durch Reduktion der Wahl-

kreise und Direktmandate von 70 auf 38 vermeiden

A. Zielsetzung
Dieser Gesetzentwurf führt eine effektive Begrenzung der 
Landtagsgröße ein, um die Kosten des Landesparlaments für 
die Steuerzahlerinnen und Steuerzahler in Grenzen zu halten. 
Indem die Anzahl der Wahlkreise und damit gleichzeitig die 
Anzahl der Direktmandate erheblich verringert wird, wird die 
Möglichkeit reduziert, dass eine Partei Überhangmandate er-
ringt, die dann zu Ausgleichsmandaten für die anderen Partei-
en führen, denen der Einzug in den Landtag gelingt. Damit wird 
eine Aufblähung des Landtags in hohem Maße unwahrschein-
lich und der Landtag verbleibt mit allenfalls geringfügigen 
Abweichungen bei seiner Sollgröße von 120 Abgeordneten.
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B. Wesentlicher Inhalt
Die Gesetzesänderung hat zwei wesentliche Merkmale. Statt 
der bisher 70 Wahlkreise für die Wahl zum Landtag von Ba-
den-Württemberg wird der Zuschnitt der 38 baden-württem-
bergischen Wahlkreise für die Wahl zum Deutschen Bundestag 
für die Wahl zum Landtag von Baden-Württemberg verwendet. 
Statt bisher 70 Direktmandate werden so nur noch 38 Direkt-
mandate vergeben, 82 Mandate werden über die von den 
Parteien zu bestimmenden Landeslisten nach der Maßgabe 
des Zweitstimmenergebnisses verteilt. Das führt im Vergleich 
zum Ist-Zustand zu einer erheblichen Reduzierung des Risi-
kos, dass eine Partei wesentlich mehr Direktmandate erringen 
kann, als ihr nach dem Zweitstimmenergebnis zustünden und 
somit diese Überhangmandate bei allen weiteren Parteien, 
denen der Einzug in den Landtag von Baden-Württemberg 
gelingt, mit Ausgleichsmandaten ausgeglichen werden müs-
sen, um den Wählerwillen nach dem Zweitstimmenergebnis 
in der Sitzverteilung im Landtag von Baden-Württemberg ad-
äquat zu repräsentieren.

C. Alternativen
Beibehaltung der jetzigen Regelung.

D. Kosten für die öffentlichen Haushalte
Die vorgesehenen Änderungen im Landtagswahlrecht zielen 
auf eine Beschränkung von Kosten ab. Die Höhe der poten-
ziellen Einsparung kann nicht bestimmt werden, da niemand 
das Wahlverhalten der Bürgerschaft in der Zukunft kennt. 
Neben den Kosten für die administrative Umsetzung der Ge-
setzesänderung entstehen keine weiteren über das Maß des 
Jetzt-Zustands hinausgehenden Kosten.

E . Kosten für Private
Keine.

Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetz-
entwurf seine Zustimmung zu erteilen:

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes

Artikel 1
Änderung des Landtagswahlgesetzes

Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 2005, 
das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 2022 
(GBl. S. 237) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1.	 In § 1 Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ er-
setzt. 

2.	 In § 5 Absatz 1 Satz 1 wird die Zahl „70“ durch die Zahl 
„38“ ersetzt. 

3.	 Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

„Anlage
(Zu § 5 Absatz 1 Satz 2)

Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen zum 
Landtag von Baden-Württemberg

Nr.	 Name	 Gebiet
1	 Stuttgart I	 Vom Stadtkreis Stuttgart
		�  die Stadtbezirke Birkach, Degerloch, He-

delfingen, Möhringen, Plieningen, Sillen-
buch, Stuttgart-Mitte, Stuttgart-Nord, 
Stuttgart-Süd, Stuttgart-West, Vaihingen

2	 Stuttgart II	 Vom Stadtkreis Stuttgart
		�  die Stadtbezirke Bad Cannstatt, Botnang, 

Feuerbach, Mühlhausen, Münster, Ober-
türkheim, Stammheim, Stuttgart-Ost, Un-
tertürkheim, Wangen, Weilimdorf, Zuffen-
hausen

3	 Böblingen	 Vom Landkreis Böblingen
		�  die Gemeinden Aidlingen, Altdorf, Böblin-

gen, Bondorf, Deckenpfronn, Ehningen, 
Gärtringen, Gäufelden, Grafenau, Her-
renberg, Hildrizhausen, Holzgerlingen, 
Jettingen, Leonberg, Magstadt, Mötzin-
gen, Nufringen, Renningen, Rutesheim, 
Schönaich, Sindelfingen, Weil der Stadt, 
Weil im Schönbuch

4	 Esslingen	 Vom Landkreis Esslingen
		�  die Gemeinden Aichwald, Altbach, Balt-

mannsweiler, Deizisau, Denkendorf, Ess-
lingen am Neckar, Hochdorf, Köngen, 
Lichtenwald, Neuhausen auf den Fildern, 
Ostfildern, Plochingen, Reichenbach an 
der Fils, Wendlingen am Neckar, Wernau 
(Neckar)

5	 Nürtingen	 Vom Landkreis Böblingen
		  die Gemeinden Steinenbronn, Waldenbuch
		  Vom Landkreis Esslingen
		�  die Gemeinden Aichtal, Altdorf, Altenriet, 

Bempflingen, Beuren, Bissingen an der 
Teck, Dettingen unter Teck, Erkenbrechts-
weiler, Filderstadt, Frickenhausen, Groß-
bettlingen, Holzmaden, Kirchheim unter 
Teck, Kohlberg, Leinfelden-Echterdin-
gen, Lenningen, Neckartailfingen, Neck-
artenzlingen, Neidlingen, Neuffen, Notzin-
gen, Nürtingen, Oberboihingen, Ohmden, 
Owen, Schlaitdorf, Unterensingen, Weil-
heim an der Teck, Wolfschlugen

6	 Göppingen	 Landkreis Göppingen
7	 Waiblingen	 Vom Rems-Murr-Kreis
		�  die Gemeinden Alfdorf, Berglen, Fellbach, 

Kaisersbach, Kernen im Remstal, Korb, 
Leutenbach, Plüderhausen, Remshalden, 
Rudersberg, Schorndorf, Schwaikheim, 
Urbach, Waiblingen, Weinstadt, Welzheim, 
Winnenden, Winterbach

8	 Ludwigsburg	 Vom Landkreis Böblingen
		  die Gemeinde Weissach
		  Vom Landkreis Ludwigsburg
		�  die Gemeinden Asperg, Ditzingen, Eber-

dingen, Gerlingen, Hemmingen, Korn-
tal-Münchingen, Kornwestheim, Lud-
wigsburg, Markgröningen, Möglingen, 
Oberriexingen, Remseck am Neckar, 
Schwieberdingen, Sersheim, Vaihingen 
an der Enz

9	 Neckar-Zaber	 Vom Landkreis Heilbronn
		�  die Gemeinden Abstatt, Beilstein, Bra-

ckenheim, Cleebronn, Flein, Güglingen, 
Ilsfeld, Lauffen am Neckar, Leingarten, 
Neckarwestheim, Nordheim, Pfaffenho-
fen, Talheim, Untergruppenbach, Zaber-
feld

		  Vom Landkreis Ludwigsburg
		�  die Gemeinden Affalterbach, Benningen 

am Neckar, Besigheim, Bietigheim-Bis-
singen, Bönnigheim, Erdmannhausen, 
Erligheim, Freiberg am Neckar, Freuden-
tal, Gemmrigheim, Großbottwar, Hessig-
heim, Ingersheim, Kirchheim am Neckar, 
Löchgau, Marbach am Neckar, Mundels-
heim, Murr, Oberstenfeld, Pleidelsheim, 
Sachsenheim, Steinheim an der Murr, 
Tamm, Walheim

10	 Heilbronn	 Stadtkreis Heilbronn
		  Vom Landkreis Heilbronn
		�  die Gemeinden Bad Friedrichshall, Bad 

Rappenau, Bad Wimpfen, Eberstadt, Ell-
hofen, Eppingen, Erlenbach, Gemmingen,
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		�  Gundelsheim, Hardthausen am Ko-
cher, Ittlingen, Jagsthausen, Kirchardt, 
Langenbrettach, Lehrensteinsfeld, 
Löwenstein, Massenbachhausen, 
Möckmühl, Neckarsulm, Neudenau, 
Neuenstadt am Kocher, Obersulm, 
Oedheim, Offenau, Roigheim, Schwa-
igern, Siegelsbach, Untereisesheim, 
Weinsberg, Widdern, Wüstenrot

11	 Schwäbisch Hall–	 Hohenlohekreis
	 Hohenlohe	 Landkreis Schwäbisch Hall

12	 Backnang -	 Vom Ostalbkreis
	 Schwäbisch 	 die Gemeinden Abtsgmünd, 
	 Gmünd	� Bartholomä, Böbingen an der Rems, 

Durlangen, Eschach, Göggingen, 
Gschwend, Heubach, Heuchlingen, 
Iggingen, Leinzell, Lorch, Mögglin-
gen, Mutlangen, Obergröningen, Rup-
pertshofen, Schechingen, Schwä-
bisch Gmünd, Spraitbach, Täferrot, 
Waldstetten

		  Vom Rems-Murr-Kreis
		�  die Gemeinden Allmersbach im Tal, 

Althütte, Aspach, Auenwald, Back-
nang, Burgstetten, Großerlach, Kirch-
berg an der Murr, Murrhardt, Oppen-
weiler, Spiegelberg, Sulzbach an der 
Murr, Weissach im Tal

13	 Aalen –	 Landkreis Heidenheim
	 Heidenheim	 Vom Ostalbkreis
		�  die Gemeinden Aalen, Adelmannsfel-

den, Bopfingen, Ellenberg, Ellwangen 
(Jagst), Essingen, Hüttlingen, Jagst-
zell, Kirchheim am Ries, Lauchheim, 
Neresheim, Neuler, Oberkochen, 
Rainau, Riesbürg, Rosenberg, Stöd-
tlen, Tannhausen, Unterschneidheim, 
Westhausen, Wört

14	 Karlsruhe-Stadt	 Stadtkreis Karlsruhe
15	 Karlsruhe-Land	 Vom Landkreis Karlsruhe
		�  die Gemeinden Bretten, Dettenheim, 

Eggenstein-Leopoldshafen, Ettlingen, 
Gondelsheim, Graben-Neudorf, Kar-
lsbad, Kraichtal, Kürnbach, Linken-
heim-Hochstetten, Malsch, Marxzell, 
Oberderdingen, Pfinztal, Rheinstet-
ten, Stutensee, Sulzfeld, Waldbronn, 
Walzbachtal, Weingarten (Baden), Zai-
senhausen

16	 Rastatt	 Stadtkreis Baden-Baden
		  Landkreis Rastatt
17	 Heidelberg	 Stadtkreis Heidelberg
		  Vom Rhein-Neckar-Kreis
		�  die Gemeinden Dossenheim, Edin-

gen-Neckarhausen, Eppelheim, Hed-
desheim, Hemsbach, Hirschberg an 
der Bergstraße, Ilvesheim, Ladenburg, 
Laudenbach, Schriesheim, Weinheim

18	 Mannheim	 Stadtkreis Mannheim
19	 Odenwald –	 Main-Tauber-Kreis
	 Tauber	 Neckar-Odenwald-Kreis
20	 Rhein-Neckar	 Vom Rhein-Neckar-Kreis
		�  die Gemeinden Angelbachtal, Bam-

mental, Dielheim, Eberbach, Ep-
fenbach, Eschelbronn, Gaiberg, 
Heddesbach, Heiligkreuzsteinach, 
Helmstadt-Bargen, Leimen, Lob-
bach, Malsch, Mauer, Meckesheim, 
Mühlhausen, Neckarbischofsheim, 
Neckargemünd, Neidenstein, Nuß-
loch, Rauenberg, Reichartshausen, 

Sandhausen, St. Leon-Rot, Schönau, 
Schönbrunn, Sinsheim, Spechbach, 
Waibstadt, Walldorf, Wiesenbach, 
Wiesloch, Wilhelmsfeld, Zuzenhausen

21	 Bruchsal – 
	 Schwetzingen	 Vom Landkreis Karlsruhe
		�  die Gemeinden Bad Schönborn, 

Bruchsal, Forst, Hambrücken, Kar-
lsdorf-Neuthard, Kronau, Oberhau-
sen-Rheinhausen, Östringen, Phil-
ippsburg, Ubstadt-Weiher, Waghäusel

		  Vom Rhein-Neckar-Kreis
		�  die Gemeinden Altlußheim, Brühl, 

Hockenheim, Ketsch, Neulußheim, 
Oftersheim, Plankstadt, Reilingen, 
Schwetzingen

22	 Pforzheim	 Stadtkreis Pforzheim
		  Enzkreis
23	 Calw	 Landkreis Calw
		  Landkreis Freudenstadt
24	 Freiburg	 Stadtkreis Freiburg im Breisgau
		�  Vom Landkreis Breisgau-Hoch-

schwarzwald
		�  die Gemeinden Au, Bötzingen, Boll-

schweil, Breisach am Rhein, Ebrin-
gen, Ehrenkirchen, Eichstetten am 
Kaiserstuhl, Gottenheim, Horben, 
Ihringen, March, Merdingen, Merz-
hausen, Pfaffenweiler, Schallstadt, 
Sölden, Umkirch, Vogtsburg im Kai-
serstuhl, Wittnau

25	 Lörrach – 	 Landkreis Lörrach
	 Müllheim	� Vom Landkreis Breisgau-Hoch-

schwarzwald
		�  die Gemeinden Auggen, Bad Krozingen, 

Badenweiler, Ballrechten-Dottingen, 
Buggingen, Eschbach, Hartheim am 
Rhein, Heitersheim, Müllheim, Müns-
tertal/Schwarzwald, Neuenburg am 
Rhein, Staufen im Breisgau, Sulzburg

26	 Emmendingen –	 Landkreis Emmendingen
	 Lahr	 Vom Ortenaukreis
		�  die Gemeinden Ettenheim, Fischer-

bach, Friesenheim, Haslach im Kin-
zigtal, Hofstetten, Kappel-Grafenhau-
sen, Kippenheim, Lahr/Schwarzwald, 
Mahlberg, Meißenheim, Mühlenbach, 
Ringsheim, Rust, Schuttertal, Schwa-
nau, Seelbach, Steinach

27	 Offenburg	 Vom Ortenaukreis
		�  die Gemeinden Achern, Appenweier, 

Bad Peterstal-Griesbach, Berghaup-
ten, Biberach, Durbach, Gengen-
bach, Hohberg, Kappelrodeck, Kehl, 
Lauf, Lautenbach, Neuried, Nordrach, 
Oberharmersbach, Oberkirch, Offen-
burg, Ohlsbach, Oppenau, Ortenberg, 
Ottenhöfen im Schwarzwald, Ren-
chen, Rheinau, Sasbach, Sasbach-
walden, Schutterwald, Seebach, Will-
stätt, Zell am Harmersbach

28	 Rottweil – 	 Landkreis Rottweil
	 Tuttlingen	 Landkreis Tuttlingen
29	 Schwarzwald-	 Schwarzwald-Baar-Kreis
	 Baar	 Vom Ortenaukreis
		�  die Gemeinden Gutach (Schwarzwald-

bahn), Hausach, Hornberg, Oberwol-
fach, Wolfach

30	 Konstanz	 Landkreis Konstanz
31	 Waldshut	 Landkreis Waldshut
		�  Vom Landkreis Breisgau-Hoch-

schwarzwald
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		�  die Gemeinden Breitnau, Buchen-
bach, Eisenbach (Hochschwarzwald), 
Feldberg (Schwarzwald), Friedenwei-
ler, Glottertal, Gundelfingen, Heuwei-
ler, Hinterzarten, Kirchzarten, Lenz-
kirch, Löffingen, Oberried, St. Märgen, 
St. Peter, Schluchsee, Stegen, Titi-
see-Neustadt

32	 Reutlingen	 Landkreis Reutlingen
33	 Tübingen	 Landkreis Tübingen
		  Vom Zollernalbkreis
		�  die Gemeinden Bisingen, Burladin-

gen, Grosselfingen, Hechingen, Jun-
gingen, Rangendingen

34	 Ulm	 Stadtkreis Ulm
		  Alb-Donau-Kreis
35	 Biberach	 Landkreis Biberach
		  Vom Landkreis Ravensburg
		�  die Gemeinden Aichstetten, Aitrach, 

Bad Wurzach, Kißlegg
36	 Bodensee	 Bodenseekreis
		  Vom Landkreis Sigmaringen
		�  die Gemeinden Herdwangen- 

Schönach, Illmensee, Pfullendorf, 
Wald

37	 Ravensburg	 Vom Landkreis Ravensburg
		�  die Gemeinden Achberg, Altshausen, 

Amtzell, Argenbühl, Aulendorf, Bad 
Waldsee, Baienfurt, Baindt, Berg, Ber-
gatreute, Bodnegg, Boms, Ebenwei-
ler, Ebersbach-Musbach, Eichstegen, 
Fleischwangen, Fronreute, Grünkraut, 
Guggenhausen, Horgenzell, Hoßkirch, 
Isny im Allgäu, Königseggwald, Leut-
kirch im Allgäu, Ravensburg, Ried-
hausen, Schlier, Unterwaldhausen, 
Vogt, Waldburg, Wangen im Allgäu, 
Weingarten, Wilhelmsdorf, Wolfegg, 
Wolpertswende

38	 Zollernalb – 
	 Sigmaringen	 Vom Landkreis Sigmaringen
		�  die Gemeinden Bad Saulgau, Beuron, 

Bingen, Gammertingen, Herbertingen, 
Hettingen, Hohentengen, Inzigkofen, 
Krauchenwies, Leibertingen, Mengen, 
Meßkirch, Neufra, Ostrach, Sauldorf, 
Scheer, Schwenningen, Sigmaringen, 
Sigmaringendorf, Stetten am kalten 
Markt, Veringenstadt

		  Vom Zollernalbkreis
		�  die Gemeinden Albstadt, Balingen, 

Bitz, Dautmergen, Dormettingen, Dot-
ternhausen, Geislingen, Haigerloch, 
Hausen am Tann, Meßstetten, Nus-
plingen, Obernheim, Ratshausen, Ro-
senfeld, Schömberg, Straßberg, Wei-
len unter den Rinnen, Winterlingen, 
Zimmern unter der Burg

Artikel 2
Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft.

Begründung: 
A.  Allgemeiner Teil 
Die Anzahl der Wahlkreise bestimmt die Höchstzahl der direkt 
zu wählenden Abgeordneten. Sie ist damit wesentlicher Faktor 
für die Maximalgröße des Landtags von Baden-Württemberg. 
Sie fungiert daher gleichsam als natürliche Bremse für die An-
zahl der auszugleichenden Überhangmandate. Die Anzahl der 
direkt zu wählenden Abgeordneten kann durch den zusätzlich 

hinzugekommenen Faktor des Stimmensplittings durch die 
Einführung der Zweitstimme bei der Wahlrechtsreform vom 
6. April 2022 zu einer erheblichen Aufblähung des Parlaments 
führen. Eine Reduktion der Anzahl der Wahlkreise für die Wahl 
zum 18. Landtag von Baden-Württemberg minimiert diese Ge-
fahr in erheblichem Maße und stellt gleichzeitig die Arbeitsfä-
higkeit des Parlaments durch die unveränderte und bewährte 
Bewahrung der Sollgröße von 120 Abgeordneten sicher. Die 
Reduktion des Risikos einer Aufblähung gewährleistet damit, 
die entstehenden Kosten für die öffentlichen Haushalte in ei-
nem Rahmen zu halten, der nicht unkalkulierbar durch das 
Wahlverhalten der Bevölkerung nach oben getrieben werden 
kann. Zudem würde die Arbeitsfähigkeit des Parlaments unter 
einer zu hohen Anzahl an Abgeordneten vielfältig leiden, bei-
spielhaft sei der hohe Aufwand für zusätzlich benötigte oder 
umzustrukturierende Räumlichkeiten – etwa des Plenarsaals – 
sowie die Erstausstattung zusätzlicher Mandatsträger mit den 
für die Mandatsarbeit notwendigen Arbeitsmitteln erwähnt. 
Die Reduktion der Anzahl der Wahlkreise und damit der er-
ringbaren Direktmandate wirkt dem mit der bereits erfolgten 
Umstellung auf ein Zweistimmenwahlrecht hinzugekommenen 
Faktor des Stimmensplittings als potenziellem Treiber der Par-
lamentsgröße entgegen, entlastet die öffentlichen Haushalte 
und stellt die Arbeitsfähigkeit des Parlaments sicher.

Die Sollgröße des Landtags von Baden-Württemberg bleibt 
durch den Gesetzentwurf unberührt weiterhin bei 120 Abge-
ordneten, kann diese aber nicht mehr in erheblichem Maße 
übersteigen.

B.  Einzelbegründung
Zu Artikel 1 - Änderung des Landtagswahlgesetzes
Zu Nummer 1

Die Anzahl der erringbaren Direktmandate korreliert dann 
positiv mit der Parlamentsgröße, wenn die stärkste Partei 
sehr viele Direktmandate erringt, gleichzeitig aber ein Zweit-
stimmenergebnis erreicht, das zu weniger Mandaten führen 
würde als die Anzahl der gewonnenen Direktmandate. Die 
Differenz zwischen der dem Zweitstimmenergebnis entspre-
chenden Anzahl an errungenen Mandaten und der über diese 
Zahl hinausgehenden, direkt von dieser Partei gewonnenen 
Mandate nennt man Überhangmandate. Diese müssen mit 
sogenannten Ausgleichsmandaten so lange bei den anderen 
Parteien, die den Einzug in den Landtag geschafft haben, 
aufgefüllt werden, bis die Mandatsverteilung dem Zweitstim-
menergebnis entspricht. Wird die Anzahl an Direktmandaten 
verringert, führt das automatisch auch zu einer Verringerung 
des Risikos einer Vergrößerung des Parlaments. Dies ist das 
Ziel des Gesetzentwurfs.
Legt man die Ergebnisse der letzten Wahl zugrunde, die in 
einem Zweistimmenwahlrecht in Baden-Württemberg durch-
geführt wurde – die Bundestagswahl am 26. September 2021 
– und errechnet die Größe des Landtags anhand des Wahl-
verhaltens der Bevölkerung bei dieser Wahl und der Direkt-
mandatsanzahl 70, ergibt sich daraus eine Parlamentsgröße 
von ca. 214 Abgeordneten bei einer Sollgröße des Landtags 
von 120. Legt man die Direktmandatsanzahl 38 zugrunde, 
ergibt sich aus dem Wahlverhalten der Bevölkerung am 26. 
September 2021 eine Parlamentsgröße von ca. 120, was der 
Sollgröße entspricht. Die Änderung der Anzahl der Direkt-
mandate auf 38 wird dadurch erreicht, dass der Zuschnitt 
der Wahlkreise durch die Übernahme der Struktur der 38 ba-
den-württembergischen Bundestagswahlkreise vorgenom-
men wird, für die je ein Bewerber direkt in den Landtag von 
Baden-Württemberg gewählt wird. Nummer 1 regelt dabei die 
Anzahl der direkt zu wählenden Abgeordneten, Nummer 2 die 
Anzahl der Wahlkreise.

Zu Nummer 2
Die angestrebte Reduktion des Risikos einer Parlamentsauf-
blähung benötigt zwei Änderungen im Landtagswahlgesetz, da 
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für die Reduktion der zu vergebenden Direktmandate auch die 
Reduktion der Wahlkreise vorgenommen werden muss, um pro 
Wahlkreis ein Direktmandat zu gewährleisten. Die beiden zur 
Änderung des Landtagswahlrechts hin zu einem Zweistimmen-
wahlrecht vom Landtag von Baden-Württemberg angehörten 
Sachverständigen haben die Reduktion der Wahlkreismandate 
empfohlen. Prof. Dr. Joachim Behnke konstatiert: „Ideal wäre 
eine Größe von ca. 40 Wahlkreismandaten.“ 

Der Gesetzentwurf berücksichtigt diese Empfehlung.

Zu Nummer 3
Der Gesetzentwurf stellt überdies sicher, dass eine komplizier-
te Entscheidungsfindung innerhalb der politischen Landschaft, 
wie ein potenzieller Wahlkreiszuschnitt aussehen müsste, 
nicht notwendig wird, indem bereits bestehende Wahlkreise 
verwendet werden, wenngleich für eine andere Wahl.
Die Reduktion der Wahlkreise auf 38 und die Übernahme der 
Zuschnitte der Bundestagswahlkreise führt mit einer sehr 
hohen Wahrscheinlichkeit dazu, dass die Zuschnitte bereits 
den Erfordernissen des Wahlrechts genügen, was die Höch-
stabweichungen in der Anzahl der Wahlberechtigten betrifft.

Zu Artikel 2 - Inkrafttreten
Bereits die kommende Landtagswahl wird im Zweistimmen-
wahlrecht erfolgen, weshalb die Reduktion der Wahlkreise 
auch bereits zur kommenden Wahl erfolgen sollte. Überdies 
müssen sich die Parteien für die Aufstellungen ihrer Kandida-
ten und Landeslisten vorbereiten können. Das Inkrafttreten 
sollte deshalb rasch erfolgen.“

Vogt, den 30.04.2025
gez. Peter Smigoc; Bürgermeister

Mitteilung der Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg (LUBW): Erfassungen 
von Tieren, Pflanzen und Lebensräumen
In unserer Gemeinde werden im Zeitraum von April bis Ende 
November 2025 Erfassungen von Tieren und Pflanzen im 
Auftrag der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Würt-
temberg durchgeführt. Dabei wird unsere Gemeindefläche 
nicht flächendeckend untersucht. Vielmehr erfolgen die Un-
tersuchungen auf wenigen Stichprobenflächen, überwiegend 
im Außenbereich unserer Gemeinde. Ziel ist es, langfristig 
die Qualität von Lebensräumen bzw. das Vorkommen und 
Bestandstrends von Tier- und Pflanzenarten zu erfassen. Die 
Ergebnisse werden auf Landes- und teils auch Bundesebe-
ne hochgerechnet, um Aussagen zur Entwicklung auf dieser 
Maßstabsebene treffen zu können.
Die Erfassungen finden im Rahmen folgender Monitoringpro-
gramme statt:
Greifvogelmonitoring: Beim landesweiten Greifvogelmonitoring 
werden windkraftempfindliche Arten wie Rotmilan, Schwarz-
milan und Wespenbussard systematisch erfasst – hauptsäch-
lich von Aussichtspunkten mit guter Geländeübersicht oder 
bei Bedarf durch Begehung von Waldstücken mit vermuteten 
Horsten. Die Kartierenden betreten ausschließlich Grünland 
oder Wälder im Außenbereich und nutzen das vorhandene 
Wegenetz. Die erhobenen Daten fließen in den bundesweiten 
Indikator „Artenvielfalt und Landschaftsqualität“ ein und tragen 
zum naturverträglichen Ausbau regenerativer Energien bei.
Im Rahmen dieser Erfassungen ist es den vertraglich be-
auftragten Fachpersonen und Gutachterbüros, sogenannte 
Kartierende, als Beauftragten der LUBW entsprechend den 
Vorgaben des § 52 NatSchG grundsätzlich erlaubt, Grundstü-
cke ohne vorherige Anmeldung zu betreten. Die Kartierenden 
betreten nur offene Landschaft und Wald im Außenbereich. 
Fest umzäunte Privatgärten werden ohne Zustimmung nicht 
betreten. Die von der LUBW beauftragten Personen haben 
eine Bescheinigung erhalten, die sie im Gelände mit sich füh-
ren. Die Stichprobenflächen bleiben anonym, um die Aussage-
kraft des Monitorings zu gewährleisten. Es erfolgt auch keine 
Zuordnung der Ergebnisse zu Grundstückseigentümerinnen 
und -eigentümern oder Bewirtschaftenden. Dauerhafte Mar-
kierungen werden nicht vorgenommen. Der Zeitpunkt der Er-
fassung richtet sich nach dem Entwicklungsstand der Arten 
oder Lebensräume und wird stark von den aktuellen Wetter-
bedingungen beeinflusst. Eine Begleitung der Erfassungen 
vor Ort ist leider nicht möglich.
Bei Fragen steht Ihnen die LUBW unter folgender E-Mail- 
Adresse zur Verfügung: poststelle@lubw.bwl.de

Maischerze sind erlaubt - aber keine 
Straftaten!
Maibaumstellen hat eine Tradition.
Ebenso Maischerze in der Nacht zum 01. Mai. Leider sind 
manche „Maischerze” nicht lustig, sondern schlichtweg Sach-
beschädigung, die mit einer Strafanzeige enden.
Dazu gehören zum Beispiel mit Farbe oder Eiern beschmierte 
Hausfassaden oder Autos. Bitte weisen Sie Ihre Kinder dies-
bezüglich auf die Grenzen von Maischerzen hin, so dass alle 
vergnügt in den Mai feiern können und niemand zu Schaden 
kommt.
Ihre Gemeindeverwaltung.
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Gemeindeverwaltung Vogt - Ihre Ansprechpersonen  
Gemeinde Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt 
 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstagnachmittag 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Zentrale   Telefon 07529 209-0   

Telefax 07529 209-24 
E-Mail  info@gemeinde-vogt.de 
Webseite  www.vogt.de 
 
Bürgermeister  Herr Smigoc  Telefon 07529 209-21 
        E-Mail: smigoc@gemeinde-vogt.de  
 
Sekretariat Bürgermeister   Frau Reschetzki  Telefon 07529 209-20 
Redaktion Mitteilungsblatt, Grundbuchamt,    E-Mail: reschetzki@gemeinde-vogt.de 
Friedhofsverwaltung, Standesamt, Rentenanträge 
          
Kämmerer, Verbandspfleger AZV  Herr Schmeinck  Telefon 07529 209-28 
Haushalts- und Finanzplanung     E-Mail: schmeinck@gemeinde-vogt.de 

   
Stellvertretender Kämmerer   Herr Bareiss  Telefon 07529 209-30 
        E-Mail: bareiss@gemeinde-vogt.de 
Leiterin Hauptamt  
Personal, Kindergarten,   Frau Krebs  Telefon 07529 209-31 
Schule, Öffentliche Sicherheit und Ordnung    E-Mail: krebs@gemeinde-vogt.de 
           
Hauptamt    Frau Meßmer  Telefon 07529 209-32 
        E-Mail: messmer@gemeinde-vogt.de 
 
EDV/Digitalisierung  Frau Müller  Telefon 07529 209-29 
     E-Mail: mueller@gemeinde-vogt.de 
 
Hauptamt/Bauamt  Frau Stark  Telefon 07529 209-34 
Gewerbeamt, Ferienbetreuung,     E-Mail: stark@gemeinde-vogt.de 
Angrenzerbenachrichtigung Baugesuch      
         
Bürgerbüro   Frau Rude  Telefon 07529 209-23 
Einwohnermeldeamt, Passamt,      E-Mail: rude@gemeinde-vogt.de 
Fundamt, Touristik  
 
VHS, Bürgerbus, Sozialamt,   Frau Kühnel  Telefon 07529 209-22 
Ferienprogramm       E-Mail: kuehnel@gemeinde-vogt.de 
 
Leiter Bauamt  Herr Duller  Telefon 07529 209-25 
Liegenschaften       E-Mail: duller@gemeinde-vogt.de 
 
Kasse  Frau Frick  Telefon 07529 209-27 
     E-Mail: H.frick@gemeinde-vogt.de 
         
Steueramt  Frau Binzer  Telefon 07529 209-26 
Abgabenverwaltung       E-Mail: s.binzer@gemeinde-vogt.de 
     Frau Kühnel  E-Mail: kuehnel@gemeinde-vogt.de 
 
Bauhof  Herr Haller, Ziegelstraße 69 Telefon 07529 4879736 
 
Wertstoffhof   Ziegelstraße 69 
Reguläre Öffnungszeiten: Freitag: 13:00 Uhr – 17:00 Uhr Samstag: 08:30 Uhr – 12:30 Uhr  

  montags von 16:30 bis 18:30 Uhr (nur von April bis Oktober) 
 
Kläranlage   Herr Heim   Telefon 07529 881 
AZV Vogt-Waldburg  Herr Jacobs  E-Mail: azv@gemeinde-vogt.de 
      
Bücherei  Schulstraße 21  Telefon 07529 9742807 
 
Feuerwehrgerätehaus   Nelkenweg 13  Telefon 0176 81126163 
     E-Mail: feuerwehr@feuerwehr-vogt.de 
Allgäutorhalle  Herr Kolb-Weiland  
  Mozartstraße 31  Telefon 07529 911235 
   
Sirgensteinhalle  Herr Menschner  Telefon 07529 8939540 (Büro) 
  Schützenweg 6  Telefon 07529 8939535 (Küche)  
 
Grundschule  Frau Steiner (Rektorin) Telefon 07529 6170 
Homepage: www.grundschule-vogt.de  Frau Maucher-Waizenegger Telefon 07529 6186 

(Sekretariat)  
Schulsozialarbeit  Frau Plieninger  Telefon 07529 9132518 
     E-Mail: schulsozialarbeit-vogt@schule-waldburg.de 
 
Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt  Amtzeller Straße 20  Telefon 07529 6589 
  Waldburg   E-Mail: sekretariat@schule-waldburg.de 
 
Schülerbetreuung    Frau Hummel  Telefon: 07529 / 913 20 89 
 
Kindergarten Zauberturm   Frau Buemann  Telefon 07529 3985 
     E-Mail: zauberturm@gemeinde-vogt.de 
 
Kinderhaus Mullewapp  Frau Jäckle  Telefon 07529 209-50 
     E-Mail: mullewapp@gemeinde-vogt.de 
 bitte ausschneiden und aufbewahren  
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Information des Landratsamtes:  
Ab 5. Mai werden die neuen Filtermatten 
für die Biotonnen verteilt
In der Zeit vom 5. bis 28. Mai werden bei der Leerung der Bio-
tonnen Säckchen mit neuen Filtermatten an die bereitgestell-
ten Biotonnen angehängt. Sollten Bürger am Leerungstag ihre 
Biotonne leer, aber noch ohne Säckchen vorfinden, sollte die 
Tonne mindestens einen weiteren Tag am Bereitstellungsort 
stehen gelassen werden. Das zuständige Müllunternehmen 
führt eine Nachkontrolle durch und rüstet gegebenenfalls nach.
Im Säckchen befinden sich neben den Filtermatten auch eine 
Betriebsanleitung für den korrekten Einbau. Wichtig ist, dass 
die Kappe des Filterdeckels nach dem Wechsel der Filtermat-
ten hörbar einrasten muss. Andernfalls besteht die Gefahr, 
dass sie bei der nächsten Leerung in das Müllfahrzeug fällt. 
Bei den großen 240 Liter-Biotonnen ist zu beachten, dass sich 
die Kappe im Deckel nicht per Klick öffnen lässt, sondern für 
den Wechsel aufgeschraubt werden muss.
Ein Anleitungsvideo zum Wechsel der Filtermatten ist unter 
www.rv.de unter der Rubrik Abfall > Unsere Abfallentsorgung 
> Biotonne > Weiterführende Informationen verfügbar.

Digitale Lichtbilder für Personalausweis 
und Reisepass ab 1. Mai 2025
Gemäß dem Gesetz zur Stärkung der Sicherheit im Pass-, 
Ausweis- und ausländerrechtlichen Dokumentenwesen vom 
3. Dezember 2020, dürfen ab dem 1. Mai 2025 ausschließlich 
digitale Lichtbilder für die Beantragung hoheitlicher Dokumen-
te genutzt werden.
Papierbasierte Passbilder sind ab dem 1. Mai 2025 für die 
Beantragung hoheitlicher Identitätsdokumente nicht mehr 
zugelassen. Lichtbilder für Identitätsdokumente müssen ab 
diesem Zeitpunkt von Fotostudios ausschließlich in elektroni-
scher Form über gesicherte elektronische Übermittlungswege 
zum Bürgeramt (Pass-/Ausweisbehörde) übermittelt werden.
Soll das Lichtbild für ein Ausweisdokument (Reisepass, Per-
sonalausweis, elektronischer Aufenthaltstitel) verwendet wer-
den, muss der Fotograf/die Fotografin ab dem 1. Mail 2025 
das angefertigte Lichtbild in eine gesicherte Cloud hochladen. 
Sie erhalten den Ausdruck eines Data-Matrix-Codes (ähnlich 
wie ein QR-Code), mit dem die Behörde Ihr Lichtbild findet 
und herunterladen kann. 
Mit diesem Vorgehen kann das Lichtbild digital – also ohne 
Qualitätsverlust durch Ausdrucken auf Fotopapier und 
Einscannen in der Behörde – verarbeitet werden. 
Wenn Sie den Data-Matrix-Code-Ausdruck verlieren, können 
sie sich an Ihren Fotograf/Ihre Fotografin wenden und um ei-
nen neuen Ausdruck bitten.
Alternativ kann die Behörde anbieten, Lichtbilder vor Ort in der 
Behörde elektronisch aufzunehmen und in den Antragspro-
zess übernehmen. Wird für ein Ausweisdokument (Reisepass, 
Personalausweis) das Lichtbild in der Behörde angefertigt, ist 
dies gebührenpflichtig.

Neu eingetroffen:
Jakobsweg kompakt - Ein Traum wird wahr! Von Elisabeth 
Kirchner
Mit 100 hilfreichen Tipps zur optimalen Vorbereitung und 
Durchführung inkl. QR-Codes zu Routen, Unterkünften und 
Ausrüstungen

Wiederholung von Vigdis Hjorth
Eine Frau geht durch den Wald, und alles, was sie vergessen 
will, kehrt zu ihr zurück. So nähert sie sich Atemzug für Atem-
zug dem sechzehnjährigen Mädchen, das sie einmal gewesen 
ist. Der erste Kuss auf einer Party. Der erste überwältigende 
Rausch, der den Körper so leicht werden ließ. Die Mutter, die 
mit Argusaugen über sie wacht und ihren unbändigen Lebens-
hunger kontrolliert. Der Vater, der sich immer weiter distanziert.
In ihrem neuen Roman, der mit dem wichtigsten Literaturpreis 
Norwegens, dem Kritikerpreis, ausgezeichnet wurde, kehrt 
Vigdis Hjorth zu ihren großen Lebensthemen zurück: Sie er-
zählt vom schmerzhaften Kampf einer jungen Frau gegen das 
Geheimnis einer Familie, vom Ringen um die eigene Wahrheit 
und davon, dass manche Erinnerung einen so lange heimsucht, 
bis neues Erkennen möglich ist. Ein essenzielles, universelles 
Buch von der bedeutendsten Gegenwartsautorin Norwegens.
u.a.
An den Brückentagen 2. Mai 2025 und 30. Mai 2025 sowie 
in den Pfingstferien vom 10. Juni bis einschließlich 20. Juni 
2025 bleibt die Bücherei geschlossen.
Ihr Büchereiteam

Das Repair-Café & Mehr hat geöffnet:

Zweite Chance für Elektro, Computer, Räder, Textil, Holz 
und vieles mehr!
Samstag, 10. 05. 2025 von 9.30 – 12.00 Uhr (Annahme bis 
11.30 Uhr) in der Gemeinschaftsschule Waldburg
Wie funktioniert´s?
Sie kommen mit Ihrem „Problemfall“ zu uns. Gemeinsam mit 
unseren ehrenamtlichen Experten lässt sich vieles reparieren, 
was sonst niemand mehr richtet. Im besten Fall nehmen Sie 
Ihren reparierten Gegenstand wieder mit nach Hause. Natürlich 
gibt es auch unsere Beratung rund um Handy, Tablet und PC.
Das Extra-Angebot ab 10.00 Uhr:
PEDELEC-Fahrsicherheitstraining
Mehr Sicherheit beim Anfahren, Bremsen, Kurvenfahren, an 
Bordsteinkanten mit dem Pedelec – üben Sie Ihre Fertigkei-
ten in einem Parcours auf dem Schulhof unter der Anleitung 
eines erfahrenen Instruktors des ADAC und mit vielen Tipps 
und Tricks für mehr Sicherheit im Straßenverkehr!
Bitte Helm mitbringen! Der Kurs ist kostenlos!
Kommen Sie vorbei, schauen Sie zu, helfen Sie mit, tau-
schen Sie sich aus
Das Café ist geöffnet – warten und das Angebot des Re-
pair-Café-Teams genießen!
Eine Initiative der Lebensräume für Jung und Alt und der Ge-
meinde Waldburg mit der Gemeinschaftsschule.
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Bereitschaftsdienste

Donnerstag, 01. Mai 2025 
Samstag, 03. Mai 2025
Sonntag, 04. Mai 2025

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Donnerstag, 01. Mai 2025
Kloster-Apotheke Weingarten, Karlstr. 13, 88250 Weingarten, 
Tel.: 0751 / 560260
Kloster-Apotheke Isny, Wassertorstr. 5, 88316 Isny im Allgäu, 
Tel.: 07562 / 975560
Hodrus‘sche Apotheke Altshausen, Hindenburgstr. 36, 88361 Altshausen, 
Tel.: 07584 / 3552 
Samstag, 03. Mai 2025
Altdorf-Apotheke Weingarten, Zeppelinstr. 5, 88250 Weingarten, 
Tel.: 0751 / 43799
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 88239 Wangen im 
Allgäu, Tel.: 07528 / 6919
Schloss-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 18, 88410 Bad Wurzach, 
Tel.: 07564 / 93330 
Sonntag, 04. Mai 2025
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21, 88239 Wangen im Allgäu, 
Tel.: 07522 / 912392
Welfen-Apotheke Weingarten, Boschstr. 12, 88250 Weingarten, 
Tel.: 0751 / 48080
Löwen-Apotheke, Friedrichshafener Str. 1, 88131 Lindau, 
Tel.: 08382 / 5951
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Donnerstag, 01.05.25/ Samstag, 03.05.25/ Sonntag, 04.05.25
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter 07529/973411.
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Gottesdienstordnung
Donnerstag, 1. Mai bis Sonntag, 11. Mai 2025

V: St. Anna, Vogt  W: St. Magnus, Waldburg
H: St. Cassian, Hannober

 
Donnerstag, 1. Mai
W  18:30 Uhr  Feierliche Maiandacht mit Musik für Klarinette 

und Orgel, unter Mitwirkung von Werner Grei-
nacher, Klarinette

Freitag, 2. Mai
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion
 17:00 Uhr  Probe für die Erstkommunion mit Minis (mit 

Kommunionkerze)
V 09:00 Uhr Krankenkommunion
 15:00 Uhr  Oase der Stille
H 16:00 Uhr  Krankenkommunion
Samstag, 3. Mai
V 18:30 Uhr   Vorabendmesse (†Mina Jäger, †Maria Geyer, 

JT †Josef Schmid)
Sonntag, 4. Mai – 3. Sonntag der Osterzeit
Diasporaopfer der Erstkommunionkinder
H  08:45 Uhr  Eucharistiefeier (†Anton Schinagl)
W   10:15 Uhr Feier der Erstkommunion
V 14:00 Uhr  Kapelle Rothaus: Rosenkranz
Dienstag, 6. Mai
V   09:00 Uhr  Eucharistiefeier
16:00 Uhr Mütter beten
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 8. Mai
H  17:30 Uhr  Probe Maiandacht
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 9. Mai
W  08:00 Uhr Eucharistiefeier
V  17:00 Uhr  Rosenkranz für den Frieden
H 17:30 Uhr  Maiandacht mit dem Kinderchor
Samstag, 10. Mai
 Kollekte: Kirchliche Berufe
V  18:30 Uhr   Vorabendmesse (†Johanna und †Willi Dieten-

berger)
Sonntag, 11. Mai - 4. Sonntag der Osterzeit
Tag der Ewigen Anbetung in Hannober
Kollekte: Kirchliche Berufe
W  08:45 Uhr  Eucharistiefeier
H  10:15 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Aussetzung und Bet-

stunden
   (†Rosina Hanser)
 17:00 Uhr Abschluss mit Segen
V 14:00 Uhr  Kapelle Rothaus: Rosenkranz
 17:00 Uhr  Maiandacht mit dem Kirchenchor

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Sonntag, 4. Mai
14:30 Uhr    Soldatengemeinschaft (EG)
Montag, 5. Mai
20:00 Uhr    Jahreshauptversammlung Kolping (OG)
19:00 Uhr    Spontanchorprobe (EG)
Mittwoch, 7. Mai
20:00 Uhr    Probe Kirchenchor (EG)

Donnerstag, 8. Mai
19:30 Uhr   Kirchengemeinderatssitzung (OG)

Kinderkirche
Was für ein tolles Fest! 
Am Palmsonntag haben wir mit fast 
50 Kindern den Einzug von Jesus 
nach Jerusalem gefeiert. Gestartet 
haben wir auf dem Schulhof mit der 
Segnung der liebevoll gebastelten 
Palmen. Gemeinsam mit Frau Hil-
debrand und den Ministranten sind 

wir dann in die Kirche eingezogen in der unsere Palmen be-
staunt wurden und Herr Pfarrer Krieger uns begrüßt hat. Da-
nach ging es ins Gemeindehaus. Mit voller Begeisterung ha-
ben wir den Einzug von Jesus nach Jerusalem nachgespielt, 
gesungen, gebetet und Palmbrezeln gegessen. Danke, dass 
so viele den Palmsonntag mit uns gefeiert haben!

Karfreitag - ein trauriger Tag 
Wir starteten mit den Kindern im Halbkreis stehend um ein 
schwarzes Tuch, in der Mitte liegt das große Holzkreuz, nach 
einem kurzen Rückblick auf Palmsonntag spielten wir mit den 
Kindern den Kreuzweg von Jesus nach.
Gemeinsam beteten wir dann mit Gesten das Vater Unser.
Dunkelheit und Traurigkeit gehören zum Leben dazu, aber 
das ist nicht das Ende. Nach Regen kommt auch wieder Son-
nenschein.
Jedes Kind gestaltete ein kleines Holzkreuz: die Rückseite ist 
schwarz und die Vorderseite bunt und fröhlich.
Schön, dass auch am Karfreitag viele Kinder da waren!

Am Ostermontag feierten wir zusammen mit den Kindern in 
der Kirche die Auferstehung. 
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Erst war unsere Mitte ganz dunkel, wir sahen das Grab mit 
dem großen, schweren Stein, als eine weiße Gestalt ein Engel 
in die Mitte kam, wurde es auf einmal hell. Die Kinder durf-
ten die Klangschale anschlagen und die Kinderkirchenkerze  
wurde an der großen Osterkerze entzündet. 

Wir erklärten den Löwenzahn zur Jesus Blume, wir fanden viele 
Gemeinsamkeiten. Durch die hell leuchtende Blume, wurde 
das schwarze Kreuz in unserer Mitte wieder hell, der Löwen-
zahn blüht überall, wächst selbst aus totem Stein. 
Das satte gelb er erinnert an den Sonnenschein, das passt 
perfekt, denn Jesus sagte: ich bin das Licht der Welt! 
Eine kleine Ostereier suche durfte natürlich nicht fehlen! 
Wir freuen uns, dass so viele Kinder mit uns das Osterfest 
gefeiert haben. 
Euer Kinder Kirchen Team

Herzliche Einladung zur Kirchengemeinderatssitzung
Sitzung des Kirchengemeinderats Vogt 
Herzliche Einladung zur konstituierenden Sitzung des Kir-
chengemeinderates 
St. Anna, Vogt am 

Donnerstag, 08.05.2025 um 19.30 Uhr,
in das katholische Gemeindehaus, Vogt.

Tagesordnung:
TOP 1 	 Begrüßung und Impuls
TOP 2	� Verpflichtung der gewählten Mitglieder des Kirchen-

gemeinderates nach § 29 (2) KGO durch Pfarrer 
Edgar Briemle

TOP 3	� Wahl des/der gewählten Vorsitzenden und der Stell-
vertretung

TOP 4	� Wahl der Schriftführerin/des Schriftführers und der 
Stellvertretung

TOP 5	� Wahl der Delegierten für den gemeinsamen Aus-
schuss der Seelsorgeeinheit

TOP 6	� Wahl der Delegierten für den Dekanatsrat (Delegier-
te*r und Stellvertreter*in)

TOP 7	 Wahl in die Ausschüsse
TOP 8	 Vertretungsaufgaben in anderen Gremien
TOP 9	 Termine für die kommenden Sitzungen
TOP 10	 Datenschutz: Mails und Adressen
__________________________________________________ 
Herzliche Einladung zur 1. Sitzung des Kirchengemeindera-
tes St. Anna, Vogt 

Donnerstag, 08.05.2025, 20.30 Uhr
(nach der konstituierenden Sitzung),

in das katholische Gemeindehaus, Vogt.
Tagesordnung:
TOP 1	 Informationen TÜV-Blitzschutzanlage
TOP 2	 Fronleichnam
TOP 3	 Feierabendhock am 29.08.2025
TOP 4 	 Tag der Räte – 14./15.11.2025 im Kloster Reute    
TOP 5 	 Verschiedenes 

Kirchengemeinderatssitzungen sind grundsätzlich öffentlich. 
Der Sitzung schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an.

Einladung zur Maiandacht
Maiandachten in unserer Seelsor-
geeinheit   
Donnerstag, 1. Mai 2025, 18:30 Uhr: 
Feierliche Maiandacht, Kirche St. Ma-
gnus, Waldburg
Sonntag, 4. Mai 2025, 14 Uhr: Ro-
senkranz, Kapelle Rothaus
Freitag, 9. Mai 2025, 17:30 Uhr: Mai-
andacht mit dem Kinderchor, Kirche 
St. Cassian, Hannober
Sonntag, 11. Mai 2025, 14 Uhr: Ro-
senkranz, Kapelle Rothaus
17 Uhr: Maiandacht mit dem Kirchen-

chor, Kirche St. Anna
Dienstag, 13. Mai 2025, 14 Uhr: Maiandacht, Kirche St. Anna, 
Vogt anschl. Seniorennachmittag im Gemeindehaus
Sonntag, 18. Mai 2025, 19 Uhr: Maiandacht Kapelle Maria 
Königin des Friedens, Unterhalden - Bitte das Gotteslob mit-
bringen
Mittwoch, 21. Mai 2025, 18 Uhr: Maiandacht in Sieberats-
reute am Bildstöckle
Donnerstag, 22. Mai 2025, 14 Uhr: Maiandacht der Senioren, 
Kirche St. Magnus, Waldburg
Sonntag, 25. Mai 2025, 14 Uhr: Rosenkranz, Kapelle Rothaus
Herzliche Einladung!

Der Kinder-Konfetti Chor lädt 
Groß
und Klein zur Maiandacht
am 9. Mai 2025 um 17.30 Uhr 
in die Kirche St. Cassian nach 
Hannober ein.
Gemeinsam wollen junge 
Menschen alte
Marienlieder singen.
Unter dem Motto „Kaktus 
Sein!“ werden wir Maria und 

ihren Lebensweg betrachten und Vergleiche zu unserem Le-
ben ziehen.
Wir freuen uns auf alle, die mit uns feiern möchten.
Der Waldburger Kinder-Konfetti Chor
Petra Egger

 
  

 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
  

  
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
  

 
 
 

    
    
    
  
     
    
 
    
   
   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
  

 
 
 
 

 
 
 

Bild: Sylvio Krüger 
In: Pfarrbriefservice.de 

 
 
 

 
  

  
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
  

 
 
 

    
    
    
  
     
    
 
    
   
   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

Tag der Ewigen Anbetung in unserer 
Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu 2025

 
  

 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
Hannober, 
St. Cassian 
Sonntag, 
11.05.2025  

10:15 Uhr 
 
 
 
17:00 Uhr 

Eucharistiefeier, anschl. Eröffnung der Ewigen 
Anbetung mit Aussetzung des Allerheiligsten, anschl. 
Betstunden. Die Betstunden werden von 
Gemeindemitgliedern gestaltet. 
Abschluss mit Segen 

Vogt, 
St. Anna 
Donnerstag, 
15.05.2025 

09:00 Uhr 
 
 
 
17:00 Uhr 

Eucharistiefeier, anschl. Eröffnung der Ewigen 
Anbetung mit Aussetzung des Allerheiligsten, anschl. 
Betstunden. Die Betstunden werden von 
Gemeindemitgliedern gestaltet. 
Abschluss mit Segen 

Waldburg, 
St. Magnus 
Freitag, 
16.05.2025  

08:00 Uhr 
 
 
09:00 Uhr    
10:00 Uhr    
11:00 Uhr    
12:00 Uhr  
13:00 Uhr     
14:00 Uhr    
14:30 Uhr 
15:00 Uhr    
16:00 Uhr   
17:00 Uhr   

Eucharistiefeier, anschl. Eröffnung der Ewigen 
Anbetung mit Aussetzung des Allerheiligsten, anschl. 
Betstunden: 
Senioren 
Frauenbund 
Für den Frieden 
Priester und Ordensberufungen 
Gebet für die Gemeinde 
Lobpreis 
Kinderchor 
Stille 
Impulse 
Abschluss mit Segen 
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Mini-Plan
Mai 2025
Samstag 03.05. 
18:30 Uhr:  Katharina Prechter, Felix Prechter, 

Linda Jäger, Iven Schäch  
Samstag, 10.05. 
18:30 Uhr:  Paul Leuter, Andreas Leuter, Sophia Gresser, Be-

nedikt Schäfer 
Sonntag, 18.05. 
10:15 Uhr:   Lovis Monat, Martin Edel, Lucija Brlic, Mattea 
Krämer 
Samstag, 24.05. 
13:30 Uhr:  Max Ahlfänger, Emma Ströbele 
Sonntag, 25.05. 
08:45 Uhr:   Alexandra Prader, Hannes Vogel, Lotta Steck, 
Ronja Vogel 
Donnerstag, 29.05. 
08:30 Uhr: Marwin Madlener, Jonah Steck, Lotta Steck, Linus 
Hanschur, Lina-Marie Hanschur, Ronja Vogel, Mattea Krämer, 
Emma Ströbele, Alexandra Prader, Sophia Gresser 
Samstag, 31.05. 
18:30 Uhr: Noemi Scheffold, Stella Scheffold, Lovis Monat, 
Benedikt Schäfer 

Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender oder benutzt 
unseren TeamUp Kalender und sorgt rechtzeitig für Ersatz, falls 
ihr nicht ministrieren könnt. An regulären Gottesdiensten bitte 
15 Minuten und an Festtagsgottesdiensten bitte 30 Minuten 
vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Linus Hanschur Tel. +491751133114 und Alexand-
ra Prader Tel. 07529/634512; 
Zuständig für Miniplan:
Lina-Marie Hanschur Tel: +4915121210771

„Abend der Freude”
mit dem Duo
Petra und Johannes
Freitag 16. Mai 2025
18 - 21 Uhr
im Kongo - Grüner Baum
Wieser 5 - Amtzell
Eintritt frei - Spenden erbeten

Etwas zum Nachdenken!

Man sieht nur mit dem Herzen gut. Das Wesentliche ist für 
die Augen unsichtbar.
Antoine de Saint-Exupéry, 1900-1944

Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle
edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 – 1350

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache.        
                                       
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Dienstag: 15.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag: 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

TIME TO SAY GOOD-BYE

Bild: Barbara Waldvogel

Herzliche Einladung zum Abschiedsgottesdienst
für Pfarrer Manfred Bürkle und Lib Briscoe
Am Sonntag Jubilate, den 11. Mai 2025, beginnt um 10.00 Uhr 
der Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzenweiler. An-
schließend lädt die Kirchengemeinde zu einer Abschiedsfeier. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Insgesamt 20 Jahre war Manfred Bürkle Pfarrer in der Kir-
chengemeinde Atzenweiler, seit der Fusion 2019 Atzenwei-
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ler-Vogt. Lib Briscoe hat den Ökumenischen Chor ins Leben 
gerufen und viele Jahre lang geleitet. Mit dem Ruhestand von 
Pfarrer Bürkle verabschieden sich die beiden. Wir sagen auf 
Widersehen! Für sie darf etwas Neues beginnen. Das wollen 
wir feiern und danke sagen für ihr prägendes, erfrischendes, 
aufrichtendes und segensreiches Tun! 
Ulrike und Jörg Boss sowie der Kirchengemeinderat

Oberschwaben Tag
ENGAGIERT - ORIGINELL - TOLERANT
Evangelischer OberschwabenTag 2025
Festgottesdienst für alle mit dem christlichen Zauberer Tommy 
Bright
Workshops
Gespräche
Kinder- und Jugendprogramm
„Prüft alles und behaltet das Gute!” 1. Thess. 5,21
oderschwabentag.de �
Christi Himmelfahrt, 29. Mai, 10 bis 16 Uhr
Dobelmühle Aulendorf
Info: Pfarrerin Silke Kuczera, 88410 Bad Wurzach, 
Tel. 07564 3575, E-Mail: silkekuczera@elkw.de, 
www.dobelmuehle.de

Gute Stimmung ...

Bild: Annette Grüner

…beim Mitarbeiterfest der Ev. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt
Mehr als 50 haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter folgten der Einladung der Kirchengemeinde 
zum diesjährigen Mitarbeiterfest am 12. April. Nach einem 
Sektempfang eröffnete Pfarrer Manfred Bürkle den gemein-
samen Abend. Er freute sich sehr über die große Resonanz 
und dankte den Anwesenden für ihr vielfältiges Engagement 
in der Gemeinde, in den unterschiedlichsten Funktionen und 
nicht selten über Jahre, gar Jahrzehnte hinweg.
Das anschließende Abendessen kam mit Maultaschen und 
Salat ganz schwäbisch daher. Auch die Darbietung des Duos 
Michael List und Dietmar Hawran mit Tuba, Akkordeon und 
Gesang setzte einen deutlich einheimischen Akzent. Die bei-
den Doctores a.D. sorgten mit ihren humorig-weisen Texten 
für eine aufgeräumte Stimmung im Saal.
Nach einem reichhaltigen Nachtisch-Büffet setzte Annette 
Grüner mit ihrem Quiz Körper und Geist in Bewegung. Den 
Fragezettel in der Hand, machte sich jeder auf und suchte un-
ter den Anwesenden Menschen mit derselben Schuhgröße, 
mit einer Spinnenphobie, Hundebesitzer, weit Gereiste oder 
Exemplare mit der Lieblingsfarbe gelb. So kam es zu einem 
lebendigen Austausch und gegenseitigem Kennenlernen. Die 
ersten „Bingos“ wurden mit einem großen bekannten Gold-
hasen belohnt.
Danach blieb noch viel Zeit für das ein oder andere Gespräch, 
auch das Klavier wurde spontan angestimmt.  Bevor der Abend 
ausklang, dankte Pfarrer Jörg Boss allen, die zum Erfolg die-
ses Abends beigetragen haben, im Besonderen den beiden 
Organisatorinnen Silvia Braun-Biggel und Annette Grüner sehr 
herzlich. Da schließe ich mich gerne an. 
Jürgen Schumacher

Wochenplan
Freitag, 02. Mai
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Anmel-

dungen bis Mittwoch 12.00 Uhr im Pfarramt.
 
Samstag, 03. Mai
20.00 Uhr	 Konfiabend mit Abendmahl in der Christuskirche, 

Vogt, Pfarrer Boss
 
Sonntag, 04. Mai Konfirmation
Sehet, welch eine Liebe hat uns der Vater erzeiget, dass wir 
Gottes Kinder sollen heißen. 1.Joh 3,1
10.00 Uhr	 Konfirmation in der Evangelischen Kirche At-

zenweiler, Pfarrer Boss
	 Das Opfer ist für ein Weltmissionsopfer bestimmt.
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe, Christuskirche, Vogt, 

Pfarrer Brennecke
 
Montag, 05. Mai
18.00 Uhr	 Ökumen. Friedensgebet in der Kath. Kirche Bod

negg
 
Dienstag, 06. Mai
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

19.30 Uhr	 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats. In-
teressierte sind herzlich willkommen. Die Tages-
ordnung finden Sie auf unserer webseite

 
Freitag, 09. Mai
15.00 Uhr	 Gottesdienst im St. Antonius in Vogt
 
Sonntag, 11. Mai Jubilate
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 
ist vergangen, siehe, es ist alles neu geworden. 2.Kor 5,17
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrer 

Manfred Bürkle in der Evangelischen Kirche 
Atzenweiler

	 Das Opfer ist für Gesamtkirchliche Aufgaben be-
stimmt.

	

Konfirmation 2026
Herzlich laden wir wieder ein zum Konfirmationsunterricht 
für die Konfirmation 2026.
Schriftlich eingeladen wurden Jugendliche unserer Kirchen-
gemeinde, welche derzeit die 7. Klasse besuchen bzw. bis 
zum 01.08.2026 das 14. Lebensjahr vollenden.
Sollten Sie Kinder im Konfi-Alter, aber keine Einladung 
erhalten haben, melden Sie sich gern!
Der erste Elternabend findet statt am Mittwoch, 07.05.2025 
um 19h00 im Ev. Gemeindehaus Vogt (Finkenweg 10, 88267 
Vogt). Auch die zukünftigen Konfis sind herzlich eingeladen!
An diesem Abend wollen wir uns kennenlernen und Infos 
austauschen. 
Jörg Boss

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 
17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
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Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, Atzenweiler 2,
88278 Grünkraut,
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Abschied von Pfarrer Bürkle beim Seniorennachmittag

Bild: Annette Grüner

Voll besetzt waren die Tische im Evangelischen Gemeindehaus 
Vogt. Viele Menschen waren gekommen, um das letzte Mal 
einen Seniorennachmittag mit Pfarrer Manfred Bürkle zu erle-
ben, der im Mai in den Ruhestand geht. Es wurde ein Nachmit-
tag voller Erinnerungen an interessante Veranstaltungen und 
schöne Ausflüge in den vergangenen Jahren. Beim Ansehen 
der Fotos wurde erzählt, gerätselt, wer alles dabei war, viel 
gelacht und gestaunt, wie jung man damals war.
Mit seiner ruhigen, zugewandten Art hat es Manfred Bürkle 
verstanden, die SeniorInnen zu unterhalten, aber auch zum 
Mitmachen und Erzählen anzuregen. Mit einfühlsamer Mo-
deration griff er durchaus auch schwierige Themen auf. Es 
fällt deshalb schwer, Manfred Bürkle gehen zu lassen. Mit 
Dankbarkeit, vielen guten Wünschen und einem Buch zur 
Erinnerung verabschiedete sich die SeniorInnen von ihrem 
beliebten Pfarrer.
Gemäß dem neuen Pfarrplan wird die Stelle von Manfred Bür-
kle nicht wieder besetzt. So mancher hatte die Befürchtung, 
dass dann auch der Seniorennachmittag nicht mehr stattfin-
den könne. Aber diese Sorge konnte genommen werden. Die 
Frauen, die für leckeren Kuchen und freundliche Bewirtung 
sorgen, sind weiter mit dabei. Und auch für die inhaltliche Ge-
staltung hat sich ein Team gefunden, das vom Pfarrerehepaar 
Boss unterstützt wird.
Daher laden wir alle Mitbürger*innen etwa ab dem „ruhe-
standsfähigen Alter“ wieder zum nächsten Seniorennach-
mittag am 15. Mai 2025 um 14.30 Uhr in das Evangelische 
Gemeindehaus Vogt ein! Annette Grüner

Freundeskreis Le Mayet

Liebe Freundinnen und Freunde unserer Partnerschaft,
im Auftrag von Marc lade ich euch alle herzlich zu unserer 
vereinbarten nächsten Besprechung am Dienstag, den 6. Mai 
2025 um 19.00 Uhr ins Feuerwehrhaus ein.

Folgende Punkte stehen auf der „Tagesordnung“:
1. 1. Bewirtung beim Tag der offenen Tür im Kinderhaus Mul-

lewap
 Zur näheren Info: Herr BM Smigoc hat uns vor ca. 3 Wo-

chen angefragt, ob wir die Bewirtung übernehmen könn-
ten. Wir haben uns daraufhin im Kreise des Komitees 
getroffen und miteinander abgesprochen, dass wir die Be-
wirtung übernehmen. Nach einem anschließenden Treffen 
mit der Kinderhausleiterin, Frau Jäckle, und Frau Meßmer 
vom Rathaus haben wir vor Ort die Details geklärt. Näheres 
werden wir dann an diesem Abend miteinander bespre-
chen und festlegen.

2.  2. Fahrt nach Le Mayet vom 8./9. bis 11. Juni 2025
 Wir besprechen alle Details zur Fahrt und zum Aufenthalt 

und klären alle noch offenen Fragen.
3. Verschiedenes
 Eine besonders herzliche Einladung ergeht auch an unsere 

Mitfahrerinnen und Mitfahrer von den Schalmeien. Wäre 
schön, wenn wir auch von euch jemand an diesem Abend 
dabei sein könnte. Auch interessierte und neugierige Mit-
bürgerinnen und Mitbürger sind uns herzlich willkommen. 
Schnuppern Sie doch einfach mal bei uns rein.

 Wir freuen uns euch recht zahlreich an diesem Abend be-
grüßen zu dürfen und grüßen euch alle herzlich

Marc und Uli

Freiwillige Feuerwehr Vogt

Feuerwehrübung
Die nächste Feuerwehrübung findet statt:
Montag:  05.05.2025
Zeit: 20:00 Uhr
Ort: Feuerwehrgerätehaus, Nelkenweg 13
Florian Heine, Kommandant

Unabhängige Bürger Vogt e.V.

Einladung zur UB-INFO-Sitzung
Liebe Vogter Bürgerinnen und Bürger, Freunde und Mitglieder 
der Unabhängigen Bürger,
Wir freuen uns, Sie zu unserem nächsten Informationsabend 
einladen zu dürfen.
Dabei  wollen wir Sie ausführlich über die aktuelle Gemein-
deratsarbeit und die Inhalte der anstehenden Gemeinderat-
sitzungen informieren.
Für alle Anregungen und Vorschläge sind wir Ihnen dankbar. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei – wir freuen uns!
Termin: Donnerstag, 08. Mai 2025, um 20.00 Uhr
Ort: Gasthof Paradies
Ein Blick auf unsere Homepage www.ubvogt.de lohnt sich. 
Auch dort finden sie die aktuellen Termine und interessante 
Berichte.

Ihre Gemeinderäte der Unabhängigen Bürger
Margarita Greinacher, Anna Sonntag, Ralph Buemann, 
Alfred Dennenmoser, Peter Geiger,  Florian Heine, Eber-
hard Hymer,  Dr. Frank Kirchner,  Julian Romer, Matthias 
Ströbele, Christian Uelk
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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, liebe Mitglieder,
die nächste Gemeinderatssitzung ist am Mittwoch, 
14.05.2025, um 19 Uhr im Rathaus. Die Tagesordnung kann 
unter folgendem Link eingesehen werden:
https://gemeinde-vogt.ris-portal.de/web/guest/sitzungen?-
sitzungId=149913
Zur Vorbereitung treffen wir uns am Donnerstag, 08. Mai, um 
19:30 Uhr im Adler. Es wird einen Rückblick auf die Kreismit-
gliederversammlung zum Thema Chancen des Biosphären-
gebiets für unsere Region geben. Außerdem werden wir uns 
auf die Infomarktveranstaltung des Windpark Altdorfer Wald 
GmbH vorbereiten. Wir freuen uns auf einen interessanten 
Austausch, sowie Ideen und Anregungen zur Gemeinderats-
arbeit. Auch neue Gesichter sind immer herzlich willkommen!
Rückfragen jederzeit gerne unter carmen.kremer@gruene-rv.
de
Ihre/eure Gemeinderätinnen Bündnis 90/ Die Grünen
Carmen Kremer, Elvira Birk, Katharina Axenfeld

Aktiv 60+ E-Bike Gruppe
Interessanter Vortrag zu E-Bike / Pedelec / E-Scooter 
und mehr
am Mittwoch, den 07.05.2025 um 14.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage, Parkstraße 20/2 
in Vogt
Unterschiede, aktuelle Verkehrsvorschriften und Unfall-

gefahren im Straßenverkehr
Mit der (E-) Zweiradmobilität in Richtung Zukunft
Die Sommermonate bieten sich für den Umstieg auf das Rad 
besonders an. Was beinhaltet eigentlich das verkehrssiche-
re Fahrrad? Ist Fernlicht erlaubt? Worin liegt der Unterschied 
zwischen E-Bike, Pedelec und E-Scooter? Wo darf und wo 
muss ich mit meinem Fahrzeug fahren? Welche Verkehrsre-
geln sind neu?
Auf diese und weitere Fragen zur Zweiradmobilität geht Nico-
le Zweifel vom Polizeipräsidium, Referat Prävention in ihrem 
anschaulichen Vortrag ein.
Der Vortrag richtet sich an all diejenigen, die das Zweirad 
für sich als praktisches Mobilitätsmittel nutzen oder dies 
zukünftig planen.

Anmelden bitte bei Dieter Wöstmann unter Telefon 07529-
3777 oder per Mail unter haus.42@t-online.de oder bei 
Hermann Buchs unter Tel. 0171-7971973.
Euer Aktiv60+ - E-Bike Team

Kirchenkonzert
Zu unserem Kirchenkonzert möchten wir Sie jetzt schon recht 
herzlich einladen. Das Konzert findet am Sonntag, 25. Mai 
2025 um 19:00 Uhr in der St. Anna Kirche in Vogt statt. 
Kirchenöffnung ist um 18:00 Uhr. Der Eintritt für das Konzert 

ist frei, über eine Spende freuen wir uns sehr! Die Spenden 
kommen dem Kindergarten St. Josef in Vogt zu Gute. 

Das Programm: 
Musikkapelle Vogt
(Dirigent: Andreas Vogler)
Choral für Anna Karl Schuster
The Glory of Love Roland Heck
Sound of Silence James L/ Hosay
St. Florian Choral Thomas Doss
My Dream Peter Leitner
Toccata in D Minor J.S Back; Arr.: Jan van Kraey-

donck
A Sign for Freedom Thomas Asanger
Amen Pavel Stanek
- Änderungen vorbehalten -

Freuen Sie sich mit uns auf ein abwechslungsreiches und 
spannendes Konzert.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Musikerinnen 
der Musikkapelle Vogt

1. Mai-Hock im Fanfarenheim
Dieses Jahr am 1. Mai 2025 veranstalten wir den ersten 1. 
Mai-Hock im Fanfarenheim in Vogt Heissen. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. Die Bewirtung erfolgt ab 10.30 Uhr bei 
trockener Witterung.
PIMP YOUR BOLLERWAGEN! und bringe ihn bis 15 Uhr ins 
Fanfarenheim zur Begutachtung. Der verrückteste Bollerwa-
gen erhält einen Preis!
Ihr habt keine Route? Kein Problem. Dann kommt einfach um 
9 Uhr an das Feuerwehrhaus in Vogt! Wir haben für Euch eine 
Route vorbereitet und nebenbei kann die schnellste Gruppe 
noch eine Kiste Freibier im Fanfarenheim gewinnen!
Startgebühr pro Gruppe (max. 5 Personen) sind 4 €.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und Besucher an diesem 
Feiertag

Terminvorschau:
01.05.25 1. Mai-Hock im Fanfarenheim
19.06.25   Kirchgang Fronleichnam
27.06.25  Geburtstagsständle
04.07.25  Bewirtung Schützenfest
06.07.25  Auftritt Schützenfest

Maibaumstellen 2025
Die Funkenzunft Vogt lädt recht herzlich zum diesjährigen 
Maibaumstellen am Mittwoch, den 30.04.2025 in Vogt ein.
Wir starten mit der Bewirtung um 16:00 Uhr auf dem Le May-
et Platz.
Ab 17:00 Uhr musikalische Unterhaltung
Ab 18:30 Uhr werden wir den Maibaum aufstellen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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Verabschiedung von Erwin Riedesser als Kassenprüfer
Mit einer eigens anberaumten Sitzung hat der Vorstand des 
HGiV seinen langjährigen Kassenprüfer Erwin Riedesser in 
den wohlverdienten Ruhestand entlassen. Seit der Gründung 
des Vereins 2004 stand Erwin Riedesser alljährlich zur Verfü-
gung, um die Finanzen des Vereins zu prüfen. Auf der diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung kündigte er seinen Rückzug 
an, um das Feld Jüngeren zu überlassen. Der 1. Vorsitzende 
Marc Euperle bedankte sich im Namen des Vereins für die 
gute Zusammenarbeit und überreichte als Dank- und Ab-
schiedsgeschenk zwei Eintrittskarten für das Galakonzert 
des Musikkops der Bundeswehr in Ulm, die Erwin Riedesser 
sichtlich erfreut entgegennahm. Der Vorstand wünscht seinem 
ehemaligen Kassenprüfer gute Gesundheit und ein weiterhin 
erfüllendes Leben.

Marc Euperle (rechts) dankt Erwin Riedesser für sein langjäh-
riges Engagement als Kassenprüfer

Wir freuen uns auf unsere Jubilä-
umsfeier im Juli 2025 und laden 
Sie herzlich ein, mit uns zu feiern!

So geht’s weiter:
Sonntag, 04.05.25, 15.00 Uhr: SV Vogt – SV Bergatreute
Mittwoch, 07.05.25, 19.00 Uhr: SV Vogt II – SV Bergatreute II
Sonntag, 11.05.25, 15.00 Uhr: TSV Tettnang – SV Vogt / FV 
Rot-Weiß Weiler II – SV Vogt II
Sonntag, 18.05.25, 12.45 / 15.00 Uhr: SV Vogt – FC Scheidegg

Die Spielberichte der Begegnungen VfL Brochenzell – SV Vogt 
vom vergangenen Sonntag folgen im nächsten Gemeindeblatt 
wegen des vorgezogenen Abgabeschlusses.

MATCHDAY - Die Spiele am kommenden Wochenende
Samstag, 03. Mai 2025:
12.00 Uhr: gemischte F-Jugend (F3 und F4): Spieltag in Leutkirch
Sonntag, 04. Mai 2025:
15.00 Uhr: Damen: HCL Vogt - TSG Ailingen

Am kommenden Wochenende finden die letzten Spiele für 
diese Saison statt.
Am Samstag, den 4. Mai tritt die gemischte F-Jugend (F3 und 
F4) in Leutkirch zu ihrem letzten Spieltag an.
Die Vogter Damenmannschaften bestreitet am Sonntag, den 
5. Mai um 15.00 Uhr ihr letztes Saisonspiel Zuhause gegen die 
TSG Ailingen. Also kommt ein letztes Mal für diese Saison in 
die Allgäutorhalle und unterstützt unser Vogter Damenteam! 
Der HCL freut sich auf Euch!

Neues Vorstandsteam beim HCL: erfahrene Kräfte und 
neue Gesichter
Am Freitag, den 11. April fand in der Allgäutorhalle die Ge-
neralversammlung des HCL Vogt statt. Christoph Mägerle, 
langjähriger Präsident des Vereins, hatte bereits im Vorfeld 
erklärt, dass er nicht zur Wiederwahl antreten werde. Auch 
Dominik Schmucker, seit vielen Jahren Präsidiumsmitglied und 
Sportkonzeptsleiter, sah von einer erneuten Kandidatur ab.
Unter der Wahlleitung von Bürgermeister Peter Smigoc wur-
den folgende Präsidiumsmitglieder gewählt:
Ann-Kathrin Glosse (Präsidentin)
Isabel Braun (Geschäftsführung)
David Merturi (Finanzen)
Manuel Khater (Sportkonzept)
Lea Kugel, Matthias Braun, Philipp Kempter, Daniel Kamp, 
Christian Müller (Marketing)
Veronika Böttcher, Anaelle Wellman (Jugendleitung) - unter-
stützt durch die freien Mitarbeiterinnen Anja Kamp und Tanja 
Schröder
Stephan Culjak (Organisation) - unterstützt durch die freien 
Mitarbeiterinnen Daniela Leuter, Stefanie Schupp und Evelyn 
Ahlfänger
Simon Khater (Schiedsrichterwesen)
Jennifer Pilz, Marcel Rimbach (Schriftführung)
Annette Kugel (Kassenprüfung)
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Wir brauchen Eure Unterstützung - jede Stimme zählt!
Der HCL Vogt macht bei der Vereinsspendenaktion des Net-
to-Markts mit. Gebt uns bis spätestens 04.05.2025 Eure 
Stimme und helft mit, dass wir uns gegen andere Vereine 
durchsetzen, ausgewählt werden, um unsere Vereinskasse 
mit Pfandspenden und „Aufrunden“-Beträge an der Kasse 
aufbessern zu können. 
Wir zählen auf Euch!
Euer HCL Vogt

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben
Lieblingstermin für alle Pflanzenfreunde! - Der Kräuter- 
und Blümlesmarkt im Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben in Wolfegg
Pflanzenfreunde aufgepasst: Am 1. Mai findet wieder der all-
seits beliebte Kräuter- und Blümlesmarkt im Bauernhaus-Mu-
seum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg statt! Ausgesuchte 
Marktstände bieten Kräuter, Pflanzen, Blumen, Sträucher und 
Stauden für den heimischen Frühlingsgarten an, die teilweise 
nur noch sehr selten zu finden sind. Von 10 bis 17 Uhr kann 
ausgiebig gestöbert, gefachsimpelt und eingekauft werden.
Bei verschiedenen Vorträgen und Vorführungen können die 
Gäste vergessene Schätze der Natur wiederentdecken. Um 11 
Uhr und um 14 Uhr hält Jutta I. Martin einen Vortrag zum The-
ma „Hildegard-Medizin für Kinder“. Hildegard von Bingen 

war davon überzeugt, dass die Entwicklung der Gesundheit 
entscheidend von der Esskultur abhängt, die Kinder in den 
ersten Lebensjahren erfahren. Wie kann man dafür sorgen, 
dass das Immunsystem von Kindern gut funktioniert? Welche 
präventiven Maßnahmen sind wichtig und sinnvoll?
Durch die wunderbare Welt der Wildkräuter geht es um 13.30 
Uhr bei der „Kräuterwanderung“ mit Katharina Waibel. Sie 
zeigt die Vielfalt der Pflanzenwelt – vom nahrhaften Blatt bis 
zum heilenden Kraut hält die Natur unzählige Geheimnisse 
bereit, entdeckt werden wollen.
Um 11.45 Uhr und 14.45 Uhr spricht Patrick Kaiser, Geschäfts-
führer Genbänkle e.V., Saatgutinitiative Tatgut, über „Vielfalt 
säen - Zukunft ernten – Sortenrettung und -erhaltung “. 
Viele Kulturpflanzen, die es noch vor hundert Jahren gab, gel-
ten heute als verschollen. Mit ihnen sind auch Farben, Formen, 
Düfte und Aromen auf dem Teller verloren gegangen. Patrick 
Kaiser stellt am Beispiel von Gemüse die Erhaltungsmöglich-
keiten und die Bedeutung der Pflanzenvielfalt vor.
Natur pur und jede Menge Spaß für Groß und Klein: Für die 
Kleinen spielt um 13 Uhr und 15 Uhr das Puppentheater 
Kauter & Sauter. Außerdem können sich die Kinder bunte 
Gesichter schminken lassen, selbstgemachte Maibowle pro-
bieren, Blüten- und Kräutersalz herstellen, mit Salzteig basteln 
und einen Mini-Kräutergarten herstellen. Wissenswertes über 
Bienen kann man beim 3D-Kino erfahren. Und wer möchte, 
kann um 11 Uhr und um 13 Uhr den Geschichten der Mär-
chentante lauschen.
Um 14.00 Uhr und um 15.30 Uhr lädt eine Führung zum Be-
such der Gedenkausstellung „1525 – Bauernkrieg in Ober-
schwaben“ ein. Vor 500 Jahren wurde in Oberschwaben und 
im Allgäu Weltgeschichte geschrieben. Das Bauernhaus-Mu-
seum Allgäu-Oberschwaben wirft einen regionalen Fokus auf 
Ereignisse, Orte und Personen des Bauernkriegs in Ober-
schwaben und dem Allgäu und erzählt die Geschichte aus der 
Sicht der aufständischen Bauern. Parallel dazu findet jeweils 
eine Führung durch den barrierearmen Hof Beck statt. Im 
Hof Beck wird die Lebenswelt einer Bauernfamilie um 1900 
in einer inklusiven Dauerausstellung lebendig. Themen wie 
Ernährung, Stall- und Feldarbeit, Schlafen, Hygiene und Klei-
dung zeigen den Alltag vor über 100 Jahren.
Für das leibliche Wohl sorgen der Musikverein Wolfegg und der 
Sportverein Wolfegg mit Herzhaftem vom Grill, Kaffee und Ku-
chen. Die Landfrauen bereiten wieder ihre beliebten Zogenen 
Kiachla und Kräuterflädle zu. Im Fischerschopf gibt es Fisch-
spezialitäten vom Fischereiverein Mosisgreut. Schwäbische 
Spezialitäten wie Maultaschen und Dinnete dürfen natürlich 
auch nicht fehlen.
Für den Besuch des Marktes und des gesamten Museums 
gilt ein Sondereintrittspreis von 3 Euro, Kinder haben freien 
Eintritt. Der Einlass ist ab 8.30 Uhr. Die Aktionen finden ohne 
Voranmeldung und bei jedem Wetter statt. Weitere Informati-
onen finden Sie unter www.bauernhaus-museum.de.
Feste & Märkte 2025
1. Mai, Kräuter- & Blümlesmarkt
9. Juni, Schaf- & Handarbeitstag
7. September, Museumsfest
20.-21. September, Eseltreffen
12. Oktober, Apfel- & Kartoffeltag
8.-9. November, Hausschlachtung & Schlachtfest
12.-14. Dezember, Wolfegger Adventsmarkt
Erlebnistage 2025
25. Mai, Uraltes Handwerk – die Letzten ihrer Zunft
17. August, Fadenscheinig? Leinen und Wolle, Faser und Tuch
26. Oktober, Unser täglich Brot…
Während der ganzen Saison
Sonn- und feiertags: Öffentliche Führungen
An den Wochenenden: Kostenlose Museumsrallyes für die 
ganze Familie
17. Mai, 28. Juni, 26. Juli, 30. August, 27. September, 18. Ok-
tober: Familiensamstage (Familientickets zum halben Preis 
und öffentliche Mitmach-Angebote)



Mitteilungsblatt Vogt	 18� Nr. 18 vom 30. April 2025

Oster-, Pfingst-, Sommer- und Herbstferien: Dienstag und 
Donnerstag Ferienprogramm
Museumssaison 2025
19. März – 11. November
Mai – September: tägl. 10-18 UhrMärz, April, Oktober, No-
vember: tägl. außer Mo. 10-17 Uhr
Adresse
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vogter 
Str. 4 | 88364 Wolfegg
07527 9550-0 | info@bauernhaus-museum.de I www.bauern-
haus-museum.de

Doa goat dr Doig – Backkurs mit Gerold 
Heinzelmann 
Kursprogramm für Erwachsene im Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg10. Mai 2025 | 12 bis 16 Uhr 
| 20 € pro Person | Anmeldung erforderlichsowie am17. Mai 
2025 | 12 bis 16 Uhr | 20 € pro Person | Anmeldung erfor-
derlichBäckermeister Gerold Heinzelmann aus Wolfegg be-
herrscht die hohe Kunst des Brotbackens im Steinofen! Sein 
Wissen und seine Erfahrung gibt er im historischen Backhaus 
weiter. Dabei lernen die Teilnehmer alles über das Anheizen 
des Ofens, die richtige Zubereitung des Teiges und vieles 
mehr. Am Ende nehmen die Teilnehmer selbstgebackenes 
Brot und Dinnete mit.
Museums-Öffnungszeiten im Mai: täglich von 10 bis 18 Uhr
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de

Landratsamt Ravensburg
Fortbildungsreihe für Vereine: Vereinsführerschein
Mit dem Angebot „Vereinsführerschein“ unterstützt der Land-
kreis Ravensburg lokale Vereine und bietet eine umfassende 
und exklusive Aus- und Weiterbildungsmöglichkeit an. Per-
sonen, die eine verantwortliche Position im Verein überneh-
men werden oder die bereits ein leitendes Ehrenamt in einem 
Verein innehaben, können sich auf diesem Weg zu wichtigen 
Vereinsthemen fortbilden.
Der Vereinsführerschein bietet Vereinen die Möglichkeit, ihre 
Organisation zukunftsgerecht aufzustellen. Ferner sollen die 
Teilnehmenden Sicherheit erlangen und mögliche Vorbehal-
te oder Unsicherheiten in Bezug auf die Übernahme eines 
Ehrenamts nehmen. In insgesamt sechs Modulen erhalten 
die Teilnehmenden ausführliche und praxisbezogene Infor-
mationen zur Vereinsgestaltung. Auch für Neulinge bietet die 
Fortbildung einen kompakten Gesamtüberblick und vermittelt 
wissenswerte Grundlagen der Vereinsführung.
Durchgeführt wird das in sechs Module gegliederte Fortbil-
dungsprogramm durch den erfahrenen Vereinsberater, Herrn 
Karl Bosch. Das Programm setzt sich aus vier praxisorientier-
ten Online-Modulen sowie zwei Präsenzterminen zusammen:
- Modul 1: Grundlagen der Vereinsführung – Was kommt da 
auf mich zu
Samstag, 07.06.2025, 09.00 – 16.00 Uhr (Jobcenter, Sauter-
leutestr. 34, 88250 Weingarten)
- Modul 2: Vereinsrecht, Haftung, Aufsichtspflicht in der Ju-
gendarbeit
Dienstag, 24.06.2025, 18.30 – 20.00 Uhr (online)
Modul 3: Datenschutz-Grundverordnung in der Vereinspraxis
Dienstag, 01.07.2025, 18.30 – 20.00 Uhr (online)
- Modul 4: Mitglieder finden und für die Arbeit im Vorstand 
begeistern
Dienstag, 15.07.2025, 18.30 – 20.00 Uhr (online)
- Modul 5: Vereinssteuerrecht
Dienstag, 22.07.2025, 18.30 – 20.00 Uhr (online)
- Modul 6: Mitgliederversammlung, Konfliktmanagement, Mo-
tivation
Samstag, 26.07.2025, 9.00 bis 16.00 Uhr (Jobcenter, Sauter-
leutestr. 34, 88250 Weingarten)

Die Module können von unterschiedlichen Personen des Ver-
eins besucht werden. Es wird eine Pauschale von 60,- € für 
alle sechs Module erhoben.
Anmeldungen nehmen wir gerne per E-Mail (m.lauter@rv.de) 
oder telefonisch (0751 853119) entgegen.
Bei der Anmeldung sind der Vereinsname sowie die Anschrift 
der Teilnehmenden anzugeben.

[boku] bodnegg kulturell präsentiert:  
Duo KLA - Klavier und Klarinette - Klassik 
in Klubatmosphäre  
Samstag, 10. Mai 2025, 20 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Bodnegg
Zusammen mit Soo-Jeong Lee und Ivan Andrijevic wagt [boku] 
eine andere Form, klassische Musik darzubieten. Keine Kleide-
rordnung, keine engen Theaterstuhlreihen. In lockerer Klubat-
mosphäre und mit höchster Professionalität gelingt doppelter 
Genuss. Ihr Programm bezeichnen sie mit dem Stichwort “Viel-
falt” . In ihrem Repertoire sind Stücke aus unterschiedlichen 
Stilrichtungen und von Komponist*innen aus verschiedenen 
Ländern, die sie auch kommentieren.
Weitere Infos und Karten (18 €; Schüler*innen, Studierende, 
Mitglieder 15 €) unter www.boku-bodnegg.de oder 07520-
914270 (zeitweise AB).

Stiftung Liebenau Lebensräume für Jung 
und Alt Waldburg: Herzliche Einladung zur  
Gesprächsrunde mit Götz - H. Christmann 
zum Thema „Stressbewältigung-Wenn die 
Anspannung nicht mehr aufhört…“
am 9. Mai 2025 um 17.00 Uhr im Gemeinschaftsraum der 
Wohnanlage Waldburg, Reinhold-Abele-Straße 4
Heutzutage gibt es kaum mehr Jemanden, der sich immer mal 
wieder sehr unter Druck fühlt, ausgelöst durch Anforderungen 
im Beruf, durch Sorgen, durch die momentane Lebenssitua-
tion und auch durch all dies, was im Moment so in der Welt 
passiert. In der Gesprächsrunde wollen wir über den positi-
ven, den negativen Stress sprechen, genauso auch über den 
äußeren und inneren Stress und seine Folgen, vor allem aber 
über Möglichkeiten mit dieser Anspannung umzugehen.

Einladung der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)   
– Regionalgruppe Allgäu - 
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 10.05.2025 um 14.00 
Uhr zu unserem Gruppentreffen in Leutkirch; Treffpunkt ist 
die Leutkircher Kulturbrauerei, Bahnhof 1, 88299 Leutkirch.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Be-
troffene sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitte ich möglichst 
um vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt bei 
Hans Joachim Sauer, Tel. 0171-2887750
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Gemeinde Wolfegg: Lange Kultur- und 
Museumsnacht am 16. Mai 2025 in Wolfegg
Getreu dem Motto „Kultur hat viele Facetten“ gibt es im ge-
samten Ortskern von Wolfegg sowie in den beiden örtlichen 
Museen, dem Bauernhaus-Museum und dem Automuseum, 
von 18.00 Uhr bis 23.00 Uhr Vieles zu erleben. Mit rund 25 
Einzelveranstaltungen von Musik über Gesang, Literatur, Akro-
batik und Erlebnis-Führungen verspricht der Abend ein vielfäl-
tiges Programm an verschiedenen Schauplätzen. Eröffnet wird 
die Veranstaltung um 18.00 Uhr auf dem Rathausvorplatz. Dort 
können den ganzen Abend über verschiedene Köstlichkeiten 
genossen werden. Erleben Sie musikalische Unterhaltung 
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im Ortskern Wolfeggs und Themen-Führungen im Bauern-
haus-Museum und im Automuseum, lauschen Sie Impulsen 
mit Orgelspiel, genießen Sie Sommernachts-Lesungen, stau-
nen Sie bei akrobatischen Einlagen, lassen Sie sich faszinieren 
von einer Kunstausstellung der Wolfegger Grundschüler und 
seien Sie gespannt, welche Attraktionen Sie an diesem Abend 
bei der „Langen Kultur- und Museumsnacht“ in Wolfegg noch 
erwarten. Auch für Familien gibt es ein buntes Programm und 
unser Fürstlicher Hofgarten wird zur „Familien-Picknick-Wie-
se“. Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. Weitere 
Informationen sowie alle Einzelveranstaltungen des Abends 
finden Sie unter www.wolfegg.de.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei – über eine Spende freu-
en wir uns.

Geröllheimer-Team Ankenreute e.V. lädt 
zum Rennwochenende ein!
Direkt neben der Festhalle Wetzisreute erklingen am Sams-
tag und Sonntag, 10. + 11. Mai 2025 die Motorensounds von 
Rennrasenmähern, Kinder- und Jugendmotorrädern, Mopeds, 
Mofas und Simsonmopeds mit und ohne Beiwagen.
Los geht‘s am Samstag um 15.00 Uhr mit den Fahrzeugab-
nahmen und dem freien Training. Anschließend ist unser Fah-
rer- und Helferfest. Am Sonntag geht es dann richtig los, ab 
13.00 Uhr starten die Rennläufe.
Wir sind schon sehr gespannt auf unsere zahlreichen Fahrer 
und Fahrerinnen. Jede Menge Spaß, Unterhaltung und mit-
reißende Rennduelle sind garantiert. Außerdem haben die 
Kinder und Jugendliche die tolle Möglichkeit, bei einer Verlo-
sung mitzumachen und eine Taxifahrt mit einem Rennfahrzeug 
zu gewinnen. Für Speis und Trank wird bestens gesorgt, der 
Eintritt ist frei.

Kulturforum Grünkraut: Veranstaltungen
JOHN LEON & ESCALATION  Samstag, 03. Mai - 20 Uhr 
Pfarrstadel in Grünkraut
DER FRISCHE WIND IM ROCK-UNIVERSUM!
Ihr Ding ist „Modern Vintage Rock“ also Rock-Songwriting 
vom Feinsten. Modern Vintage? Sie sind davon überzeugt, 
dass gute Musik kein Verfallsdatum kennt und zeitlos ist. Sie 
reduzieren die Technik auf das Wesentliche und konzentrieren 
sich auf das was ihnen Spaß macht: Musik machen. Und das 
mit einer Energie, die die Bühnen zum Beben bringt und einem 
Sound, der zwischen klassischem Rock und modernen Vibes 
hin- und herpendelt, erobern John Leon & Escalation gerade 
die Herzen der Musikfans. Die Band, bestehend aus verdammt 
jungen und talentierten Musikern und zeigt eindrucksvoll, wie 
frischer Wind in die Rockszene gebracht wird, ohne die Wur-
zeln des Genres zu vergessen
Im Pfarrstadel Grünkraut
Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr
Eintritt
U 18: 8€
Ü18: 15€
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rat-
haus Grünkraut, Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 bei Fr. 
Erath-Klumpp oder über E-Mail: kasse@kulturforum-gru-
enkraut.de
Vorbestellte Karten müssen bis 20 Min. vorher abgeholt 
werden.
VOCAPELLA OBERSCHWABEN „BY THE WAY, I LOVE 
YOU“   Mittwoch, 30. April - 19:30 Uhr Pfarrstadel in Grün-
kraut
VOKALMUSIK VOM FEINSTEN! ALLES A CAPPELLA:
Das neugegründete Vokal-Sextett VOCAPELLA OBER-
SCHWABEN um Chorleiter und Organist Hans Georg Hin-
derberger, präsentiert dem geneigten Publikum in seinem 
zweiten Programm „By the way, I love you“ diesmal eine viel-
seitige Auswahl an alten und neuen A-cappella-Arrangements 

zum Thema „Liebe“. Dieses Thema hat zu allen Zeiten und 
Epochen Komponisten und Musiker beschäftigt und sie zu 
wunderschönen Melodien, Liedern, Songs und Chorsätzen in-
spiriert. Wir spannen den Bogen von italienischen Madrigalen 
(dahinschmachtend vor unerfüllter Liebe), über deutsche und 
englische Volkslieder (romantische Liebeserklärungen) bis hin 
zu jazzigen und poppigen Arrangements von Lovesongs der 
50-ger bis 90-ger Jahre (natürlich mit berühmter Love-Ballade 
von Elvis, den Flying Picketts, AHA oder Queen). Nur A-cappel-
la-Musik kann das Schönste aller Gefühle adäquat ausdrücken!
Im Pfarrstadel Grünkraut
Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 19:30 Uhr
Eintritt frei! Spenden erwünscht!
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.
Alle Infos und weitere Veranstaltungen unter: www.kultur-
forum-gruenkraut.de
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Nachruf
Der DRK Ortsverein Vogt e.V. trauert um sein Mitglied

Konrad Hirschbühler

Konrad war nicht nur waschechter Vogter, sondern 
60 Jahre lang Rotkreuzler mit Herz und Seele. Ihn konnte 
man überall einsetzen, er war sich für keine Arbeit zu scha-
de. Seine Vielfältigkeit war legendär. Bei-spielsweise war 
Konrad beim Blutspenden jahrzehntelang als Arzteinweiser 
ein fester Bestandteil. Ihn kannten alle; sowohl die Spen-
der, die Ärzte als auch das Blutspendeteam. Aber auch als 
Verletztendarsteller machte er sich kreisweit einen Namen. 
In früheren Jahren fuhr er selbst ehrenamtlich im Rettungs-
dienst. An den Dienstabenden war er aufgrund seiner 
jugendlichen Art immer mit von der Partie und zeigte den 
jungen Mitgliedern, was ein echter Rotkreuzler ist. 

Sein Engagement und seine kameradschaftliche Art werden 
uns fehlen, gerne denken wir an gemeinsame Abende zu-
rück, bei denen er versuchte, uns das Singen beizubringen. 

Wir danken Konrad für die unzähligen ehrenamtlichen Stun-
den fürs Rote Kreuz. Er wird uns mit seiner bescheidenen, 
humorvollen und stets hilfsbereiten Art in guter Erinnerung 
bleiben. 

Unsere Anteilnahme gilt Herby sowie den nächsten 
Angehörigen.

Deutsches Rotes Kreuz – Ortsverein Vogt e.V.
Vorstand und Bereitschaftsleitung

Volksbank
Allgäu-Oberschwaben eG
Für die Menschen. Für die Heimat.

Sie haben Freude am Umgang mit Menschen und Spaß am 
persönlichen Kontakt? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir suchen engagierte Unterstützung – direkt in der Region:

Mitarbeiter Filialservice (m/w/d)
Filiale Wolfegg

Erfahrung im Bankbereich ist ideal, aber nicht zwingend 
erforderlich. Viel wichtiger sind Serviceorientierung, 
Zuverlässigkeit und Freude am Kontakt mit unseren Kundinnen 
und Kunden.

Jetzt QR-Code scannen, mehr erfahren und direkt bewerben!

Weil unsere
nicht ohne die entsteht, 
die sie vorantreiben.

Zukunft
vbao.de
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